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Itommt! 



3c^ bin nxdjt von 6er Itsra Stamm geboren, 
Die fterben muffen, tt>enn fle Heben l 
^di bin fein Baum, 6er alle Kraft Deripren, 
IDenn er 6ie eine ^rudjt getrieben^ 

ZJtein ^ex^ sleidjt jenen jicfem, 6ie voü S^ren 
Un reifen Sommertagen prangen 
Un6 Htrren6 i^rer Schnitterin begehren . . . 
Unb jie^, 6ie Sdjnitt^n fommt g^eicmg^en. 

VHit gellen Itugenfiemen o6er 6unfeln — 
ZJtit bIon6en o6er braunen Coden — 
Un6 lä^t 6ie Sichel in 6er Sonne funfein — 
Un6 fdjnei6et Iac^en6 i^ren Hoggen» 
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Zrtein ^er5 tft reic^ un6 füg ift feine 5pen6e* 
Kommt, fc^öne Schnitterinnen, 
Un6 erntet Ciebel £ie6e o^ne (£n6el 
Denn immer neue fpriegt barinnen I 
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fftnf Sonette fftr bie frauen* 

i. 

(Sndj brauch' ic^I (Euressletc^en tut mir not 
XDie mir 6ie Blumen not tun auf 6er ^ur, 
Die Himmelsbläue un6 bas Itbenbrot 
Vinb alles Schöne, garte 6er Hatur* 

^dj tpeig es tpo^l, um fatt 5U tperben nur, 
(Senügte ouc^ bes ItHtags trocfen Brot. 
Doc^ fo 3U leben, o^ne jebe Spur 
Des Schönen u>äre fc^Iimmer als 6er €o6. 

Drum £>rauc^^ ic^ €u(^l Unb (Eures Itnseftc^ts 
(Erröten, £ä^eln, (Euer Blicf un6 XDort 
Un6 £ieben Pn6 mir ItHesI — ®6er HicJjtsl 

— Denn tr>enn ic^ tr>an6Ie auf 6er Ba^n 6es 

£ic^ts, 
Dann fc^reit^ ic^ über (Euc^, Blumen, fort, 
(Sleic^Siltig ob 3^r blühet, ob t>er6orrt 
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n. 

Un6 o£> (£udi franfe Coren auc^ perbammen 
Un6 (£uc^ entfleiben ollen Zltenfc^entperts, 
Un (Einem bricht i^r 9an$er Bau sufammen: 
Un6 biefes (gtne ift — bas ZUenfc^en^ers» 

Denn €u(^ t>er6anft es feine fc^önften flammen, 
Die ^öc^fte Seligfeit, 6en tiefften Schmers — 
3^r fönnt nic^t aus 6eTn Schutt 6er Schöpfung 

pammenl 
3^r famt melleic^t üont ^imtnel niebertpärtsl 

Pielleic^t als ^eilanb fei6 3^r uns gefanbt, 

2Jtit reinen, sütigen (£rlöfer^än6en 

3n Ciebe alles £ei6 mit uns 5U tragen — 

Die Cor^eit aber ^at €uc^ nic^t erfannt 
Un6 fc^tpeigenb fterbt 3^r, tpie (Erlöfer enben: 
(Sequält, t>erfpottet un5 ans Kreu$ gefc^Iagen. 
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m. 

Stellt an bas Sterbebett mir fc^öne grauen, 
Damit, tpenn biefes ITug' im tto6e fc^tpimmt, 
(Es nod) bas Befte mit ^inübemimmt, 
VOäs i^m pergönnt auf 6iefer XDelt 5U fc^ouenl 

Sei mir bann ^reu6e 06er ^luc^ beftimmt, 
ZHir gilt es gleich I Denn einer ^öUe (Srauen 
XDir6 6iefer ^nfe ^immel überblauen, 
Der in 6en Blicfen fc^öner ^auen glimmt» 

Unb mitb Me Qual 6er (£n>igfeit perfügen 
Unb bnxdj 6er QCeufel ganse fc^tpax^e Sc^ar 
XDir6 mid^ ein tpeif es ^auenantlü^ grüben 

Zrtit feinem (Engelslcic^eln tpun6erbar, 
Un6 gern tr>ill mit Unfeligfeit ic^ bü^en 
Die Seligfeit, 6ie mir auf (£tben voat. 
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IV. 

Xixdit 3ene, 6ie (Sndi fc^meic^eln tpenn 3^r ^oI6 
Un6 ifd^ un6 jung fet6 un6 mit üoHen Brüften 
(gu(^ Eingebt t^rer £uft un6 t^ren £üften — 
Hic^t 3ene fln6 es, 6te 3^r lieben folltl 

XDer (Sudj 6ie tpa^re ^auene^re sollt 
Unb 6em fic^ (£ure fersen neigen müßten, 
Der liebt andj £ippen, 6ie i^n niemals fügten, 
Unb fügt andj ^än6e, 6ie er nie getPoHt. 

Unb ^ält (£ndi ^eilig, o£> 3^r alt, ob jung, 
Sc^Iec^t ober gut fei6, XDeife ober Coren, 
ITIs toeibgetporbene (Erinnerung 

Des Parabiefes, 6as tpir einft verloren, 
Unb bas uns (ginmal u>enigftens im £e£>en 
Durc^ (£ure £iel>e witb 5urücfgege£>en. 
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3(^ möchte fterben unter (Eros' ^lügell 
3n einem Hugenblicf 6er ^öc^ften £uft, 
(Sebeugt auf einer tpeigen ^auenbruft, 
Pon Ciebesglücf 8efc^u>ellte Cilien^üsell 

3nmitten meiner 5ün6en ZJTaienbluftl 
Den ^§ nodj in 6er £ei6enfc^aften Bügel 1 
Seinen — o^ne Sterftseflinsel un6 «©eflüsell 
§u (&t6e — un6 6e5 (gn6e5 nic^t beipugtl 

So mSc^f ic^ fterbenl Un6 im Hic^ts per* 

XDie Sonnenftaub in einem 6unflen Haum, 
XDie ®pfer6ampf in weichen irben6u>in6en, 

XDie 2ITutterIie6 in einem Kin6ertraum; 
Un6 über meinem ©robe mü^te prangen 
Die soI6ne Schrift: 3n Seligfeit »ergangen! 
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Menn 2)u micb liebft« 



Du £>ift in meine TSladjt gebannt, 
34/ ^olte Dxdi, Du fdjönes XDeib, 
Un6 tpenn ic^ fc^Wffe meine ^an6 
Umfcffiag' iäl Vidi mit Seel un6 £eibl 

Un6 6o(^, fie^ ^er, ic^ tpill es nic^tl 
Hic^t meine Sflamn follft Du fein 1 
3c^ tpiÜ, 6ag Deine £ippe fpric^t 
Uns freien Stürfen: 3c^ £>in Dein! 

<£tf nic^t Dein ZITunö in geiget £uft 
Von feifcer mir entgegenglfi^t, 
(£lf niäit Dein itrm an 6iefe Bruft 
ZJTic^ liebestrunfen niebersie^t — 
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Xixdit eilet foDfi Du werben tneinl 
Denn ic^ n)ill parfer fem als Du 
Un6 Vidi üerbanfen Dir allein l 
— XDenn Du mic^ liebft, fliegfi Du mir $u 
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Sc^ön tPte Dein lächeln fam 6te Hac^t 
Zrtit ^lüseln, tpetc^ tpie Deine XDangen 
Un6 f(^u>ebte an mein Cager fac^t 
Un6 ^ielt mic^, füg tpie Du, umfangen* 

Un6 fa^ mir fc^tpeigenb ins (Seflc^t 
Zrtit Itugen 6unfel tpie 6ie Deinen, 
Unb lieg 6er Cräume milbes £ic^t 
3n meine mü6e Seele fc^einen* 

Un6 meine Seele fc^Iog flc^ 5U 

XDie eine Hof im ZJTonbesfc^immer — 

<Dh es 6ie Xladjt voat ober Du, 

Die mic^ gefügt — ic^ tpeig es nimmer ♦ 
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Mie ein loerboten Bucb* 



^dj hin u>ie ein verboten Buc^, 
Das lange n>ar t)or Dir t>erfiedPt 
Un6 bas Du plö^Iic^ beim Befuc^ 
(Se^eimer XDinfel nun entbecft 

Un6 nun ic^ oufsefc^Iagen bin 
XDirft Du midi lefen, tpiI6 un6 ^eigl 
(£s fielen üiel (Sefc^ic^ten 6rin 
Die niemanb u)iffen 6arf un6 u>ei§* 

Doc^ auc^ mel fc^öne Ciebet fte^'n 
Darin un6 ZJTörc^en u>un6er£>arl 
Du fpric^ft, wenn Du bas Buc^ i^^il% 
€s wox fo fc^Sn n>ie feines n>ar 
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IDie ifi es bmn gefommen? 
Ss mat tpie ein Crauml 
€§ ^at uns mitgenommen 
JDie Blattet am Baum, 

Die einfam über geblieben 
Vom IDinter fln6, 
Un6 6ie sufammengetrieben 
Der ^rü^Iing5U)in6, 

Unö 6ie aneinanöer ((^miegen 
5i(^ eng un6 6ic^t — 
JDo^in fie mitfammen fliegen 
Sie u)iffen'5 nic^t 
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Xftuterung« 



Das eine (Slücf, bas sroge, tPunberpoHe, 
Das jebem Zltenfc^en einmal nur gegeben — 
Die £ei6enf(^aft, 6ie ec^te, ^etge, toHe, 
Die jeber einmal nur erlebt im £eben — 

Du tpirft fle je^t, mein liebes Kin6, erfahren 1 
Durc^ Deine Seele tpirb fle tpil6 getpittem 
Un6 Dic^ erfc^üttem, un6 in langen 3a^ren 
Hac^flingenb noc^ in Deinem fersen sittem . * . 

Doc^ füllen mußt Du fiel (Es mu§ perbrennen 
Das ^er5 einmal 6ie ^lügel an 6er flamme, 
Dag es ftc^ nic^t in eitlem Selbftperfennen 
5u ^oc^ ergebe un6 5u tief perbammel 
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BItItorbe. 



Du 6arfft Deine Cteb^ nic^t $eisen 
Un6 £>ift mir bennodi treul 
Du 6arffi nk tperben mein (Eigen 
Unb fü^Ift bodi feine Heu\ 

Denn Deiner Seele Saiten 
Sin6 fo auf meine geftimmt, 
Dag Pe über alle JÜeiten 
Der meinigen €on t)emimmt 

Unb vomn fie auc^ nic^t bas £eben 
iluf eine ^arfe fc^Iang, 
Sie fc^tpingen bodj gleich un6 geben 
§ufammen nur einen Klang» 
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Bein %ilb. 



Uü mein Seinen un6 mein Sinnen 
3ft von Dir, von Dir erfüllt 
ITuf 6er Bruft un6 tief barinnen 
Crag' ic^ Dein geliebtes BiI6. 

ZITit 6er Zltorgenfonne blicft es 
2Jtir ins ITuge, faum ertpac^t; 
Zrtit 6er ltben6röte nirft es 
ZITir 6as le^te (Sutenac^t» 

Un6 bvixdi meine 6unflen Cräume 
gittert es mit tpeif em txdjt 
XDie bmd) 6unHes £aub 6er Bäume 
XDeiger 2non6enf(f!immer bridjt. 



J>t Xlota, Stflrmifdfes BInt. 
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XDenn biefes mü6e ^aupt ic^ lege 
ITn Deine treue Schlüter ^in, 
Dann ^ör' td; Deiner ^ei^ensfc^Iäge 
Perborgen«fü§e 2ITeIo6ien. 

XDie fc^ön es ftc^ in Deinem ITrme, 
ituf biefen tpeigen ^ügeln ru^t, 
3n 6eren (Srun6e raufest has tparme, 
Das lebenstoarme junge Blutl 



ZITir ift, als oh es aus 6er Ciefe 
2TTit Reifem ^lüftem immersu 
Die XDorte mir entsegenriefe: 
XDie Heb bift Dul XDie lieb bift 6ul 
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Zltir ift, als ob mit feinem Jammer 
(£s immer flopfte an 6ie Cur 
Der Heinen engen ^et^ensfammer: 
3(^ tpül 5u Dirl 3(^ tpill 5U Dirl 

Zltir ift, als ob na(^ jebem Schlage 
(gs ftille laufc^enb flehen blieb', 
Itls mödtif es Itnttport auf 6ie ^rage: 
^aft Du mid) lieb? ^aft Du mic^ lieb? 

3a, ^er5l Du närrifd) tpübes, Heinesl 
Du ^er5, von ^ei^er £ieb' betört 1 
®e^ 5ul 3(f) ^ab' Dic^ Heb tpie feines 1 
— ^aft Du's gehört? ^afl Du's gehört? 
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Difion* 



3n 6tefem Hiefcnlärm 6er 5ta6t, 
3n all 6ent Braufen, Klirfn unb Dröhnen 
3ft mir als Ijört' ic^, fem un6 matt, 
Dod) Deine fanfte Stimme tönen* 

Un6 aus 6er 3a96 6es o^ne ^väf 
Porüber^aften6en (Setriefces 
BIic!t mir mit ftillen Itugen 5U 
Dein lln9efit(^t, Dein blaffes, liebes* 

tDie einer, 6em in ^ieber glü^'n 
Die Schläfen, un6 6ie Pnlfe [(plagen, 
Un6 6effen ^im 6ie p^antafien 
3n tpiI6er BiI6erf[u(^t 6urc^ia9en, 
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Vodj intntersu bas ltngefi(^t 
(Stblidt 6er bleichen, füllen Honne, 
Das feinen tpirrften tDa^n buxdjbxidit 
tDie einen Itebeltag 6ie Sonne, 

Un6 6eren feine fü^Ie Sianb 
3^n f(^ü§t, 6a§ i^m fein £ei6 gefdje^e, 
Unb 6ie er nod^ im Sterben a^nt 
tDie eines (gngels ftuntme Ilä^e^ 
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Hvc^lftuten* 



JDenn Me llt)Cs(SIocfen Hingen 
Denf t(^ Deiner, füges Kino, 
lt(^, als mü^f auf i^ren Sdjtoingen 
(Srüge bringen 
JJTir 6er Uhenbwxnb. 

Denn tpie tpeit Du auc^ g^gcingen, 
Unfre £ie6e trennt fein Haunt, 
VLnb 6ie armen, fe^nfuc^tsbangen 
^er5en fangen 
Xiodj am alten Craum* 
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fiocturno* 



€in Hbmb int ^erbft^ €tn cinfantes §immer. 

Darinnen lag 

TXlit mattem bläulichem Schimmer 

Der fterbenbe Cag. 

Un6 Du 

Sa^eft am ^lügel; 

^dj fa^ un6 ^5rte im Dunfel Dir 5U. 

Über 6ie n>ei§en Caften ^in 

flatterte Deiner ^nger ^lug 

tDie über 6ie toeigen Kreibe^ügel 

Un (Englands Küfte 6ie Vflövm flie^'n» 

3(^ ^drte Itfforbe braufen un6 f(^tpellen 

IDie Brandung, 6ie an 6ie Klippen fc^Iug 

Da5n>if(f)en man(^mal fc^rillte ein Schrei 

tDie von XDe^ 

Unb 6unHer un6 6unfler tpur6e 6ie See — ♦ 

3m Dunfel t)erf(f)tpan6 

Der JJTöüenflug un6 6er tpei^e Stronb. 
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Vod^ auf 6er raufdjenien ^djvoatien ^lut 

Crieb plö^Iic^ votbd 

(£in Zltenfc^en^aupt • . ♦ . I 3(^ fo^ es gut, 

Un6 florrte es an, un6 fa^ nichts nte^r 

Itls feine blaffen, marmornen IDangen 

Un6 6as feine Profil, un6 tpie grüne Schlangen 

Hingelnbe £o(fen um feine Stirn 

Unb tief, aus tiefen ^d^Ien ^er 

§tpei tobestraurige Itugen irr'n 

tDie Seelen, 6ie in 6en ^immel tpollen 

VLnb finden i^n nxdit 

— Un6 idj erfannte 6ies blaffe (Sefidjtl 

— (gs tpar DeinsII — 

3n all 6em Braufen un6 Cofen un6 (SroIIen 
3n all 6em tDirbel tpeinenber Stimmen 
Die aus 6em tDogen 6er Brandung fc^rien, 
Crieb es f(f)u?eigen6 6a^in 
tDie eine £ei(^e . ♦ . . 
3(^ parrte entfe^t 

ttur auf 6ies Untli^, 6as totenbIei(^e, 
Un6 fa^ es auf unfic^tbaren tDogen 

Sc^tpimmen — t)erf(f)tpimmen 

Itls tpür6' es in gä^nenbe ZUeerestiefen 
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^inabgesogen 

StUIe suIe^L 

Die Cöne entfc^Iicfen. 

Ita(f)t lag au^cn — un6 brinnen« 

Unö plö§li(^, traurig, ^aft Du geboten 

Zltir Deine ^an6 

Unb ^ief eft mic^ ge^'n* 

(gine fü^Ie ^an6, toie 6ie ^än6e 6er Cotenl 

Zlteine Seele t)erftan6. 

— 3<^ S^^Ö ^<^^ Rinnen 

Un6 ^abe Di(^ nie me^r, nie me^r ge=» 

fe^'n ♦ ♦ . ♦ 
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IDcröcffen* 



^dj möchte Vidj üergeffen, 
JDie einer, öer ertoad)!, 
Um Zltorgen ^at üer^effen 
Die Cräume feiner Xiadjt 

Tiidit tpei§ er, ob i^m bange 
(Dh felig'füg geträumt, 
(£r fü^It nur, 6ag 6ie tDange 
Hocf? ^ei^e Höte fäumt 

Vinb ba^ in feinem fersen 
€in gittern blieb 5urü(f — 
JDie von tJergang'nen Sc^met^en 
tDie von üerlor^nem (Slürf. 
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Sebnfucbt 



5e^nfu(^t ift 6er IDünfdje ^lug, 
Sie 6er Seele ((^nellfter ^lügel 
Dortpclrts über Cal un6 ^ügel 
3n 6a5 £an6 6er £tet>ften trug^ 

Itn 6e5 ^aufes ^enfterlein 
Podien fle mit leifem 5<iilaq,en: 
£iet>(^en, ^dre was toir fagenl — 
ItBer nieman6 läft fle ein* 

Un6 fie sieben i^ren ^ug 
Hücfipärts über Col un6 ^ügel, 
Cangfam, mit gelähmtem ^lügel — 
— Se^nfu(f)t ift 6er tDünfcf^e ^ug* 
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Meibnacbt 



Don feinem ^etmatsrunbe losgeriffen 
Ste^t 6er gefd^mürfte Cannen6aum t)or Dir, 
VLnb wixb für Vidi 5U (Srun6e ge^en muffen 
3n feines S(^muc!5 un6 feiner tidjUt gier» 

Denn tpieüiel Seligfeit Du andj empfunden 
3n feines (Blanses mär(^en^after Pra(^t — 
Pergeffen tpirft Du i^n nadj tpenig Stunden 
Unb f(f)Ieu6em i^n yxt&ä in feine Iladjt^ 

IDie Du ein ^et^ getporfen 5U 6en Coten, 
Das, losgelöft von feinem ^eimat^erb, 
Dir andi fein S(^5nftes, Sü^eftes geboten 
Un6 fid) in ^ammenprac^t fürDic^ üerse^rt! 
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Denfft Du batanl (£s 5tf(^en \xnb es fniftcm 
Die £ic^ter leis an Deinem VOeüinaditsbaum 

Wie (Seifter, 6ie von alter £iebe ftüftem 

Steigt Dir int fersen auf ein tDeil^nac^ts« 

träum? ♦♦♦ 
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2>a0 lieb ber licbCt 



®ft trägt ein Qei^ mit Sc^meigen 
3n fic^ fc^on long 
Sein £iet)en, tpie öie (Beigen 
3n fi(^ 6en Klang. 

Bis enMic^ örüber gleiten 
JDirö eine Sianb, 
Die plö^Iic^ olle Saiten 
Sunt Spiele fpannt — 

Unb tperft bas ftumnte Seinen, 
Das örinnen fcJjIief, 
Vinb läf t fie bebend tönen, 
So t)oII, fo tief, 
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So wüb unö bodj fo leife, 
So ftarf un6 ntü6 — 
(£5 ift 6te alte tDeife, 
Das alte £ie61 

2Hein ^er5 ^at es gefungen 
JDie Sturmseferausl 

— Die Saiten flnb gefprungen 

— Das £ie6 ift — aus . . . 
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®ktol)er«-1?ofcn* 



Spät Pn6 nodf in meinem (Satten 
Hote Höfen aufgegangen 
Brennend rot tpie ungeftillter 
£iet>e brennendes Perlangen* 

Udf i^r armen tpun6erf(^önen 
ltll5ufpät erblühten Höfen 1 
Keine bunten Schmetterlinge 
Kommen me^r mit eud) 5U fofen. 

Keine 5arten ttadjtigallen 
Singen me^r in eure Xiädite. 
VLnb geftorben ift 6ie £iebfte 
Der xdj euc^ 5um ©rufe brä(^te* 
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Kommt 1 Ituf i^rem (Brobe follt i^r 
(Eure Id^te (Slut tjerprangen, 
Brennen6 rot tPie ungeftUIter 
£tet>e brennenbes Verlangen* 



VQ 



De Ztota, Stflrmifd^ Blut. 3 
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»edebrund« 



3(^ liebt' einmal ein TXl&bd 
(£in jung' frifdjes XDeib, 
®oI6'ne ®e6anfen im Sc^äöel 
(£in golöen' ^er5 im £eib* 

Da finö 6ie Pfaffen gefommen 
Un6 ijobm 6er armen Dim' 
IUI, all i^r (Solb genommen 
Uns fersen un6 ^im» 

Un6 ^aben 6em fügen ©efdjöpfdjen 
Die Seele erfüOt mit Hadjt 
Unö in bas luftige Köpfchen 
®ott un6 6en Ceufel gebracht 
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Hun voixb pe ja tpo^l ertperfcen 
Die ^immlifc^e Seli^eit, 
Unb mug pe audj Dörfer fterfcen 
Itn iröifdjem ^erseleiö* 
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TSim Scbcrbcn^ 



^dj Ijabc por tpenig ^aQ^n 
(gilt Heines TXläbdim gefe^'n, 
Das ijot eine Pnppe getragen, 
(Sex fonöerlic^ ansufe^'n^ 

Das Püppc^en wax umfc^immert 
Pon Sammet un6 Seiöe lic^t, 
3n Scherben aber 5ertrümmert 
Wax gan$ fein liefces ®eflc^t 

Unb 6ennoc^ mit feltfomer (ßüte 
^egte fein Spielseug 6as Kin6, 
Uls ob es erfl rec^t nun ^üte 
Die Crümmer, von Ciebe blinfe, - 
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So tfat andi mein ^ers getragen 
Der Ciebe finöifdjen (Traum, 
Un6 nun er in Sc^erfcen serfc^Iagen 
Perfle^^ idl nnb fü^r es faum. 

Un6 fc^mücfe mit £ie6em nod) immer 
3^r le^t' armfeliges Stücf, 
Unb ^üte nodi immer 6ie Crümmer 
Von einem 5er6roc^'nen ®Iäcf. 
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IDerdcltund. 



3c^ tpeijl, Du tpirji nodi einmal fommen, 

XDenn aÖes, alles längft porbeil 

Ituf Deinen £ippen, Deinen frommen, 
lDir6 bann et^ittem, luftentglommen, 
Der Se^nfudjt liebesfranfer Schrei» 

Hic^t me^r fo feufc^ 5U Boöen fc^Iagen 
XDirft Du 6ie Itugen 6ann t)or mirl — 
Sie tperben brennenö für mid) tagen 
Un6 mir pon ^eijjer 5ün6e fagen, 
Die jahrelang gelobt in Dirl 

Viidii me^r 6ie Itrme tpirft Du reden 
5um ^immel betenö un6 pet^ücft — 
Sie tperöen mir entgegenfirecfen 
Die ^änöe, tpie ein ©pferbecfen, 
Ituf bem Dein £eben für mic^ liegt 1 
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So u>ir6 es feini XDte öamols u>ie6cr 
Wixb es ein (Tag voü Sonne fein, 
PoII blauer £uft un6 blauem ^lieber 

Unb 3ubelruf ber Cerc^enlieöer 

3(f) ober u>erbe fasen: — Heini 
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ZItein Sc^o^ ijai midi rerlaffen — Qciöiöelöcil 

Das freut mi^ o^ne ZJTajjen — ^eiöi6eI6etl 

(£5 tpor nur u>ie ein ZJTefferfc^mtt: 

„ — Dein Qet^ mujj fallen 1 XDeg 6amitl" — 

Un6 e^' ic^ es fapiert, 

XDar ic^ guiDotiniert, 3u^eil 

XDar idj guiDotiniert* 



Der £ieb' iff s nun perfc^tporen — ^ei6i6eI6eil 
Efab' ja bm Kopf verloren — ^elMöeI6eil 
Unb <mdi bas ^eQ im Ceibe 6rin* 
Vodj ifi mir feöerleidjt 5U Sinn: 
Das ^et^ tpirö nic^t me^r fc^tperl 
Der Kopf fhmiert nic^t me^r, 3u^eil 
Der Kopf flnniert nic^t me^rl 
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Hun tpill idi tpanöem ^dien — ^eiM6eI6eil 

^ (ßelö midi laffen fe^en — ^ci6i6eI6ell 

^eran, i^r Ceutc, oü ^eranl 

Betrachtet rndj bm H)un6ermann, 

Der o^ne ^erse fpringt 

Un6 fopflos £ie6er fingt, 3u^eil 

Unb fopflos Cieöer fingt 1 
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Scbönc0 imnftraut 



Was nS^i bas öumme flennen 
Um Stunöen, 6ie nic^t me^r finö? 
£aj| nur 6ie £iebe Dcrfcrennen 
Un6 (treue Me Itfc^' in ben Wxnbl 

Xiodi sibt es piel fdjönc XDeiber, 
Die n>arten, 6aj| einer fle liebtl 
Hoc^ Sibf s 6er blü^enöen £eiber 
5ot)ieI es Unfraut gibt» 

Hod) n>äc^ft ja an 6erlei Dingern 
Zlte^r als genug auf ber XDelt 
®reif 5u mit oüen se^n Ringern 
Unb ppde u>as Dir gefällt, 
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Unb tpirf in 6en Strajjensraten, 
Was feine £uft me^r gen>ä^rt — 
Sie n>oIIen'5 nidjt Keffer ^oten, 
Unb finö nxdtits Befferes n>ert. 
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3ft benn IDcröcffcn öar fo fcbwer? 



^üngft ^at> i(^ einmal tpieöer Stieler gelefen; 
[Übrigens — Stielet! — ^ut ab, meine ^err'nl 
2)er Kerl ift ndmlic^, tpas u>ir alle fo gern 
Sein möchten un6 nic^t finö — ein Didjter 

gen>efen] 
Unb las ein £ie6, bas ergriff mic^ tief 
2JTit feines (gnbreims XDieöerfe^r, 
Der fo tapfer un6 toöestraurig rief: 
3fi 6enn Pergeffen gar fo fc^tper? 
(£in fomifc^er Kaus, folc^ ein Poet! 
^ägt 6er närrifc^en ^agen fo mell 
Pergeffen — pa^I — ifi ein Kinöerfpiel 
Jür 6en, öer's perfte^tl 
Hic^t tpa^r, meine Damen? 
3^r ftreic^t einfach 6en geliebten Hamen 
Itus (Eurem ®e^im, tpie 6ie Kellnerin 
(£in (Bericht pon 6er Speifefarte ftreic^t» 
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Un6 tpenn jemanö fornntt un6 fragt: „3ft 

vklUidji 
TXodi öer Stodfifc^ por^anöen?", bann reicht 

3t/r t/in 
tädjünb unb o^ne 6ic XDimpcr 5U ^eben 
Das tpeijje Blatt: „Bebauerc fe^rl 
Stodfifc^ ift geftric^en — gtbfs nic^t mc^r! 
Itfcer Kalbsfopf ift frifc^ gefomtnen foeben ..." 
— Un6 baffir gafeen i^r £eben ^er 
Das Mö6e KaI6 un6 6er öutntne ^ifc^I — 
XDas? £iebe? (gin Reffen für (guren Cifc^l 
Udi ja, Pergeffen ift gar nidjt fdjtper. 
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Katarakte. 



n — 3^ ^i^ ^i" Strom, bct pon 6en Bergen 

fommt 
„Unb tpill 5um JJteere» poltet mic^ mdji auf, 
„Denn adj, bas ZJTeer ift fem, unb fürs bas 

Ceben . . ." 
Da tpirft ftd) ladjenö i^m in feinen XDeg, 
Kalt, ^art un6 unbarm^ersig tpie ein Reifen, 
Das ^er5 öes XDeibes, bas er lieben mug» 
Sie tpeijl es tpo^l, er fann nidjt 6ran porbei, 
Sie tpeig es, ba^ er über fle ^intpeg mujj, 
Unb ob andj feine Seele fdjäumt un6 toft 
Unb xvilb an i^r emporraufc^t un6 fogar 
3^r fteinen ^er5 5um tiefften ®run6 erfdjüttert 
3m XPogenanproII wübex Ceiöenfc^aft — 
<gs mac^t i^r Spag, 6aj| fie i^n galten fann 
Un6, tpenn audti nur für eine Spanne geit. 
Sein Sdjicffal ift 
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Denn fdjön ift foldjer Dic^terfeele ^oH* 
Uls XDogen f[iej|en fc^immemöe ®e6anfen 
3n immer neuem Strome 5U, i^r Sdjäumen 
3ft pt/antape, t^r Haufdjen ift ZJtufif, 
Unb tpie 6ie gellen tpeigen XDafferperlen, 
Die iandiienb in 6en blauen ^immel fpringen 
Unb flingenö auf 6en Reifen nieöerfaHen, 
So fallen taufenö Heine Ciebeslieöer 
Jdingenö auf bas ^ers öes XDeibes nieöer ♦ . ♦ 

— Unb nodf nadi Dielen ^unöert 3a^ren fie^'n 
Die Hac^gebomen an 6em Cebensftrome 
Des Didjters, 6en bas grojj e ZJTeer 6es Hu^mes 
Sc^on längft empfangen, un6 betpunöem noc^ 
Die J(atarafte feiner Ceiöenfc^aft 

Unb feiner ßebestpogen fc^önes Häufchen 
Unb feiner Dic^tfunft funfeinöe 'Kasiabml 
Der Reifen aber, 6er il^n einft gehemmt, ^ 
£iegt ftumm im ®run6e — niemand 6enft an i^n 

— Unb bas ift euer Jlud) 
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flDann unb Weib. 



Den JITännem folg' idj nidjt Vodj gerne 

fpüf ic^ 
Den Bann öes IDeibes, 6er ntic^ nieöerstpingt 
XDie einen (Tiger, un6 6em XDeib porief idj, 
XPenn es 6er £uft gef(^mei6ige Peitfc^e fdjtpingt, 

(£5 madjt mir Spajj, in feine Keinen ^an6e 
XDie einen Bali 5U legen meine Kraft 
Un6 fanft 5U tun, als ob por i^nen fc^tpcin6e 
IUI meine tpiI6e Haiibtierlei6enf(f)aft« 

Un6 Idc^eln6 fommt 6ie Cörin 6ann gegangen 
3n meinen Ciebesfäfig, 6er midi ^dlt, 
Hur tpeil fie un6 folang fie mi4 gefangen — 
Un6 rv&iint fie ^errfdje nun, u>ie'5 i^r gefällt. 
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3a ^crrf(Jjc nuri Wd^t Du, 6af in 6er Seele 
Dein sa^mer Ciger immer 6enft 6a6ei: 
3<i? fpringe Dir 6o(Jj einmal an 6ie Ke^Ie 
Un6 breche meinen Käfig — un6 bin frei! — ? 

Da bifi Du fc^onl Unb fromm t)or Deine ^üfe 
Sinf ic^I Un6 Küffe, Küffe regnen Mc^t 
Ituf Deinen tpeif en ^ols . • ♦ Spürfl Du, o SÜge, 
3n meinen Küffen meine ^cD^ne nic^t ♦ ♦ ♦ ? 



De Ztoxti, Stftrmifc^es BInt. 
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Ber Zob unb ber fröblina* 



(gs fann nichts Sdilimmus geben 
Von oCen Sc^icffolsgoben 
UlSf tpcnn flc^ froftgefc^ipeDt 
Ktngsutn erneut bas Ceben, 
3m ^ru^Iing 5U begraben 
Sein Ciebfles auf 6er IDelt. 

ituf grünem Hafenfiffen 
Das überfät Me bunte 
3ungfrif(Jje ^A^Iingsprac^t, 
Klafft gcl^nenb aufgeriffen 
IDie eine fc^tpere XDunbe 
Der fc^tpar5e (Srabesfc^ac^t* 

Da fenfen fie hinunter 
Die Cru^e, 6ie Dein Cieben, 
Dein ganses ti^bm barg; 
Dir ift als ob fie brunter 
^ür immer aud^ begrüben 
Den ^rü^Iing mit 6em Sarg* 
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Vdit je6cr Schaufel (£r6en 
VOitb ja ^inotgenontmen 
(£in ganscs Blumenbeet — 
— Udi ncl(Jjften ^rii^Iing tperben 
Die Blumen tpieberfommen ♦ . . ♦ 
Hie, nie Dein Ciebes me^rl 
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Die lieb' ift eine ißacbtiaalK. 



Die £ieb' ifl eine Hac^tigaü 

Un6 tpeilt nxdjt gern an jenem ®rt, 

IDo Stürme tofen an5ufe^r; 

Unb tpenn es folt tpirb um fie ^er, 

Dann 5ie^t fie fort* 

Die Cieb' ift eine Hac^tigoII* 
Das tpunberfc^önfte £ie6 ^at fie; 
Doc^ wo nodi eine Bruft burc^sie^t 
Der anbem £ei6enfc^aften £ie6, 
(Erflingt es nie» 

Die £ieb' ift eine HaiJjtigall» 
So ärmlic^ ift i^r tEagesHeib. 
Doc^ in 6er Zltonöfc^ein« Hackte (SIan5 
£iegt i^r 6ie IDelt 5U ^gen gan5 
3n Seli^eit» 
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Die tW ifi eine Hac^tigoII. 
3nt golb'nen Käfig fingt fie nic^t» 
Doc^ tpem fie einfl im JDaI6e fang, 
Der mag i^r £ie6 fein Ceben lang 
X?ergejfen ni(Jjt 
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Bicbtcrlicbc* 



3^r, 6ie i^r einen Dichter elenb madit, 
Seib nic^t fo ftol5 auf eurer S(Jjön^ett Zltac^tl 

yjx fei6 oft nur Me ^orm, in welche voüb 
Sein feiges (SIocfener5 6er Ciebe cpiiDt, 

Die ^orm, in Me er glü^enb aües giegt 
Wovon fein ^et^, fein DoIIes, überfliegt 

IDo^I gebt i^r, tpeil i^r felber ^art un6 falt, 
(grft feiner Se^nfuc^t (Sren5e un6 (Seftalt 

Vinb bänMgt feines (Seiftes ^euerfiJjwall 
Un6 gärtet i^n 3um tönenöen ZltetoII — 

Doc^ tpenn er fic^ einmal sunt ^immel f(Jju>ingt 
Vinb all fein XDdj nnb (Slücf im £ie6e flingt, 
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Dann ifl fc^on längfl crIof(Jjcn feine ©lut 
Un6 länsft erfaltet jene ^eif e ^ut* 

(Zndjf feiner £iebe ^orm, 5erbri(Jjt Me ^eit* 
Vodj was er fc^uf, gehört 6er €tpi9feit* 
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Zwei franjöfifcbe Sonette. 

L 

Lc Sonett d' Arvers. 

©n tief (Be^cintnis Hegt auf meines Cebens 

(Srunbe: 

3c^ liebe 1 3ci^, bodj unausIöfc^IiiJj voat 6er 

Bxanb. 

® ^dtf ic^ Mefer ^offnungslofen Ciebe Wnnbt 

Uudi je^t t)erfc^tpiegen, tpie icfj i^r fie nie ge« 

ftonb. 

3^t, Me nie einen IDunfc^ Demo^m t)on meinem 

21Tun6e, 
t?on 6eren ZItunbe nie ein IDunfc^ (Setpd^rung 

fanM 
3^r, Me midi immer fo^ un6 Me mic^ nie t)er* 

fionb 
Unö 6er i(Jj treu noc^ bin in meiner tEo6e5* 

fhtn6el 
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(D fie ift Heb un6 füg 1 Un6 6cnnoc^ ru^ig f(Jjrcttet 
Sie tpetter i^ren IDeg, treu i^rer ftrengen Pffic^t 
Unö tavib 6er £iebe, Me fidj i^r 5u ^üf en breitet. 

Unö ru^ig tptrb jle, tpenn i^r ituge Mes (Se6i(Jjt, 
Dies gan5 von i^r, t)ou i^r burc^slü^te, über* 

gleitet, 
Xlodi fragen: IDer ift „fle''? — Vinb fie errät 

es nic^t ♦ . . 
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n, 

Henri Becque. 

nichts ruft f!e tpicöer mir ^erBei, 
Kein BiI6 ifäb' i(Jj von i^, fein ^aar 
Unb feine §eilel (Sans un6 gar 
ZItitfammen fertig fin6 tpir 5tt>eil 

Sie tpar t)oD (Sift un6 Haferei, 
IDie i(Jj t)oII (Soll' un6 ©rob^eit voax. 
€in tpunberfames Ciebespaor: 
<£r o^ne (Slücfl Sie o^ne Creul 

Xlun cnbUdj einmal rig bas Banbl 
Viadi fomel ^litterglücf un6 ^anb 
Unb Küffen un6 (Seflenn unb Raffen 1 

3tt>ei Kämpfer, 6ie fic^ fo serfe^t, 
Dag felbft 6er ^ag fie nicift mei^r [^e^t 
Unb fie Me IDaffen fhtfen laffen . . . . 
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J6ine Beaeanung. 



VUxt gefc^Ioff ncn £t6em ^ingefc^tniegt 
£ag ic^ mü6e in 6en srünen Kijfcn 
Des (EoiipÄs, in falben Schlaf gcipiegt 
Don bes Cages 3as6 un6 ^inbemiffen. 

plö^Iic^ 6rang ein ^eHer Hofenfc^ein 
Duräj 6en bunfeln tJor^ang meiner £i6er, 
IDie ein (gngel tritt ins §intmer ein: 
Sonnen8lan5 im raufc^enöen (Sefieber» 

Staunend xvadjV i(Jj auf. IDas ijl? Der 3^4 
^ielt in einem Bo^n^of. Cur um (Eure 
iburöe aufgeriffen. XOk im ^ug 
hafteten votbd Me paffagiere* 
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(Eine nut, ein junges TXläbdjm ^telt 
Di(Jjt t)or meinem IDagen ftill 6ie Schritte» 
(Einfam, einer feufc^en Sc^ön^eit BiI6, 
Stan6 fie in öes 2Henf(Jjenftrome5 ZItitte» 



XDie Derirrte ^avibm^ 6ie im Kreis 
Suc^enb pattem, ^ogen ^in un6 tpiebcr 
3l^re Blicfe, un6 jle liegen leis 
€nMi(Jj fic^ auf meiner Stime nieder» 



^lüc^tig nur, ein paar Sefunben faum 
Hu^efudjenb tparen fte gefommen, 
itber 6ennoc^ ijatV idi ^alb im Craum 
3^ren leifen ^lüselfc^Iag t>emommen» 



Unb mit fa^'u uns aru Unb tcmdjUn tief 
3n We Seekn uns mit einem langen 
feigen Blicfe, 6er une ^euer lief^ 
Sonnenfreuöig über un^e IDansen; 
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Dann ein Ppffl £ärml Hauc^ unb IDeiterfa^rtl 
Sie unö i^re itugen fo^ ic^ nimmer; 
über eine Stunde Ceben tporb 
Überfc^uttet mir mit Hofenfc^immer. 
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flDein weifscß 1iät3Cben* 



^obt i^r tneine tpeige Kd^* sefe^^n, 

2Jteine feine tpeife Kd^e? 

Sie fotntnt geflettert über has Z)ac^ 

Un5 fc^tneic^elt ntic^ aus 5em Sc^Iutnmer tpac^ 

21Tit i^rer fügen Cd^e* 

— Sie ift eine Heine Hä^ntamfell 
Un6 tpo^nt int Hac^bar^oufe; 

Dic^t n^^ 6er meinen, XDanö an VOaxih, 

— TXlan ^ört 6as Klopfen unfrer ^an6 — 
Ciegt i^re 21Tcl6c^enfIaufe» 

2Jtanfar6enfiüJ>c^en i^rs un6 nteinsl 

Un6 tpenn ic^ flopfte leife, 

Dcam ^ufc^te fie, ^ufc^, öurc^s ^enperlein 

Itufs 2)ac^ hinaus, 5u mir herein 

So rec^t na6:i ^aü^tn IDeife* 
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Ejabt i^r mein Häl^dim nic^t gcfe^^n? 
Vk Stem^ jlnö fc^on perglomTnen — 
3(^ ^obe seflopft, idj ijabe gctpac^t, 
^dj ^obe getpartct 6ie ganse Ilac^t, 
— Unb jle ift nidjt gelommen ! 

Vodi iioxdil Was poltert 6ie Stiegen 

herauf? 
Was legen fte mir por 6ie liammer? 

Sie fjabm gefunöen örunten, tpe^l 

iHit flaffenbem Sc^äöel, tpeig tpie Schnee, 

iUein Kä^c^en 1 1 <D 3ammer — o 3ammer 1 — 

Sie legen 6ie Süfe auf mein Bett, 

Wo tpir uns fo oft umfangen 

„ — 3um erften tHale burc^ meine Cur 
Tiidit bmdi bas ^enfter !omm|i Du 5u mir, 
IlTein armes Kö^c^en, gegangen 1" 

„Udi Mft 6u tpeifl So !alt un6 tpeigl 

Blutrot flnö nur Deine Strähnen 

Sie 6ürfen nic^t rot un6 blutig feinl 
3c^ tpafc^e fie tpeijj, idj tpafc^e jie rein 
IlTit meinen Reifen Cränen " 

J>t tlota, Stftrmifdjes Blut. 6 
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Sufanna. 



Uudj Sufanna! Vodj 6ie feufc^e? 
Hein 6te feufc^c Hft Du nic^t, 
Die mit i^rem jungen ^leifc^e 
Hlte 3u6en felbft bepidjt. 

^max ba^ niemanö je Dic^ fünb'gen 
Unter einem Baum gefe^X 
IDin idj o^ne 6en fpi^nö^gen 
Daniel Dir sugefte^'n* 

Denn Du bift in folc^er tag^^, 
Dag Du bas nidjt nötig ^aft. 
Uudi 6ie 5ün6e ^eutsutage 
3fi 6er Heu5eit angepaßt* 
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Unb an Deines Bouöoires 
JDunöerDoIIes Himmelbett 
(Sren5t ein glei^falls tpunber&ares 
IHarmorbabef abinett. 

Hiemanb fann Vidi 6ort erfpä^en, 
IDenn Du babm tpillft allein! 
Hlte 3u6en, 6ie Vidi fä^en, 
IlTüjjten fe^r permöglic^ fein< 



v^ 



6* 



Digitized 



by Google 



68 



J6n pafTant 



3(^ tpar ein fecfer XDanberburfc^ 
Unb 503 mit fro^'n (Sefellen ^in 
3Tn Sc^Ienöergang un6 Sc^elmenfong, 
Durc^ ^^lingstag unb Znalengrün» 

Um XDege fag ein blonbes Kino; 
Die ^eunöe ladjten: Hitntn fie mit! 
Un6 idi ^inouf un6 ^eb* fle auf 
Unb trag fle eine Strecfe mit* 

Um mein (Seflc^t 6en frifc^en Duft 
Der Kofenfnofpen i^rer BruftI 
Unb über mir in blauer £uft 
3u>ei itugen ^ell von Ciebesluftl 
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<D Frühlingstag! <D Znaiengrün! 
^eig tpor 6ie Seit un6 fü^I bas (Stasi 
Vk alte Kröte fagt nichts aus, 
Die ncbm uns im (Srafe faf ♦ . . 

^eig u>ar 6er VPinnb unb jung 6er Sinn, 
Un6 3ugen6 lebt un6 liebt gefc^tpinb . ... 
^dl 50g mit fro^'n (Befellen ^in — 
Itm IDege lag ein bIon6es Hinb ♦ 
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an TDctlcv V. XUiencron^ 

(„Kämpfe u. Siele''.) 



3m €ifenI>a^ncoup6 ^eut tnorgen fag idi 
tiadj öurc^getpac^ter TXadjt Sdjal voat bas 

VLnb mixb% nur tpac^gefc^üttelt butdi bas ^o^ren, 
XDie übemäc^tig Bier, bas aadj bettn Sdjütteln 
Hoc^ tpenig fc^äumt. 3Tn ©ften glomm 6er 

trag* 
Das grüne Polfier untern Kopf gefc^oben, 
£egt xdi midj ^in, un6 um nic^t einsufc^Iafen, 
(Oielleic^t je6o(^ fogar um einsufc^Iafen) 
Xtcüim idi ein Buc^, auf beffen brauner Decfe 
§u>ei Cilien fte^^n in einer golb^nen Krone, 
Unb ^ub 5u lefen an. „Un (Soet^e", ^ml 
„Un Kleift". „Un 2Ttöri!e\ — t?or meinen 

Hugen 
Steigf 5 u>ie ein f(^öner Dic^terfrieb^of auf, 
Unb über jeöem Steine ^ängt ein Krans, 
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Bolb Corbecr, Kofen bcdb, bcdb ^eiöefraut. — 
^dj lefe tpeitcr» tadimb^ (Sefc^idjtcn 
Von Ciebesobcnteucm einer 3u9en6, 
Die hd wax unb genügfam tpie 6er Spo^, 
Der je^t ein Bröcfel fanö, un6, fällf s i^m ein 
Vavon 5U Riegen, ^inf es liegen lägt 
Das moi^nt mic^ an mein eigen ^ers* Unb frol? 
Unb frif^ un6 munter iperö' id), lefe tpeiter. 
— Von „VidiUmoV. (£in fc^tporser Streifen 

fäüt 
(Sleic^ einem IDoIfenfc^atten auf 6as Buc^, 
Un6 meiner Seele ituge fuc^t empor» 
tDie? 3n 6em luft'gen Dic^ter^immel 6a 
3ff s nic^t geheuer? ^aft Du felber fo 
Den garten Kampf um täglid) Brot gefämpft? 
Um Deine forgenlofe Schläfe fc^Iug 
Spiegbürgerlidje Hot 6ie fdjarfen §tpeige 
VLnb ri^te Deine Stirn mit i^ren Domen? 
3a, xdj erinnre mic^. Du aber gingft 
Hufrec^ten ^auptes u)eiter Deinen IDeg« 
Um je6e edjte Dic^terftime legt 
Sic^ biefe Domenfrone ♦ ♦ ♦ Unb tPie u>ir6 
Znir 6enn? £as xdj nidjt geftem in 6er Leitung: 
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Berlin, 6er IDofferfopf 6es öeutfdjen Keic^s, 
Berlin fogor, 6ie Ceudjte unfres (Beifies, 
^ob' eine C^rengobe 5unt ©eburtstag 
Betleü t)» Ciliencrons — glatt abgelehnt? 
3a, ja, fo fhtö jle noc^, 6ie guten Deutfc^en, 
Vinb tperöen's immer bleiben . ♦ . ^eme^er 
3ft mir, als ^ört' idi einen ^ei^Iic^ Ia(^en. 
So? Das tparfl Du? ^dj ^öre pW^Iid} auf 
§u lefen un6 empor I Uns ^enfier. Cau 
Beberft 6ie 5(^eiben* IDeg bamit! — DieSonnel 
Da orangen liegt mein BaYerlanö* XDie fdjönl 
Cinfs als ein Spii^enfragen um 6en ^als 
Die tpeige itipenfette, re(^ts ^inauf 
Xiadj Horöen, pon 6er Sonne eben jei^t 
€mporgrfoc^t tpie tHilc^, 6ie überläuft. 
Der u>eige Hebel; eine weife Springflut; 
Die See, 6ie Horöfee — IlToröfee . ♦ ♦ Unb vox 

mir 
Kagt pWi^U(^ eine breite, ^adje Küfte, 
Hn 5er 5as IlTeer ^inanraufc^t, ru^epoll 
Vinb ruhelos* VLnb t)or 5er Branöung fie^t 
Breitfpurig, fefi, ein großer, fiarfer TXlam, 
^art, fe^nig, tpinögebräunt 6as itngejlc^t. 
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VLnb im (Befielt graublaue lac^enbe Hugen 
Unb einen fc^tperen ^ilsljut auf 6em Raupte, 
Darunter angereifte ^aare flattern, 
So oft 6er IDinb 6ie Krempe feitu^ärts tpe^t* 
(Blddi einem alten Ceuc^tturm fte^t er 6a, 
Der lDin6s un6 IDellenfc^Iag 6e5 tibms trotte 
Un6 6urc^ 6ie Itac^t 6es Bierp^ilifterftumpf== 

flnns 
Sein blin!en6' ^euer n)arf, 6en 6irfen Hebel 
Des 6eutfc^en itlltagsliteraturgeujäfc^es 
ZUit feinem garten Sdjabel äberragen6, 
Un6 einfam ftan6 am IlTeer . ♦ . 

3(^ fa^ Vidi nie, 
Dod} 6enF idi Vidi nadi Deinen IDerfen fo. 
Bift Du es, Krön« un6 Cilienträger, nic^t? 
Du mugt es fein» itus Xtor6en fam 6er BIii| 
Des £eu(^tturmfeuers ^euf 5um erftenmal 
3u mir herunter in 6en u)ei(^en 5ü6en; 
Vodi meine ganse Seele tpur6e ^ell 
Pon 6iefem Scheine» feigen Dan! 6afürl 
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IPenesia* 



L 
(1900.) 



itls ünäbe ifcib' idj oft 6ie Sdjm empfunöen 
(Zin sroges (Slürf in tDorten au55u5rucfen« 
3c^ fc^tPteg in meinen freubereic^fien Stunöen, 
Un6 tportelos perging idi im (Ent5Ürfen, 
Bis i(^ 6er 5(^ön^eit Sdjouer übertpunöen 
Unb i^r geipagt ins Hngefic^t 5U blicfen. 

So ^aft Du mic^, Penesia, gefunben: 

t?on Staunen ftumm — auf Deinen IlTarmor« 

brürfen, 
Un Deiner Piasetta Säiilenrunben, 
t?or Deines 2Jtarfus6omes iltofaiten, 
3n 6er Salute prächtigen Kotunben 
Unb auf 6er (Son6ei fammtt>e6ecftem Kücfen. 
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^dj füllte Deine Ptadji mein ^er5 beglücfen, 
Z)oc^ fd^tpeigenö ifäb^ idi i^ren ®Ian5 entp» 

funben, 
tDie Kinber, 6ie ein §auf>erf(^Iog erblicfen, 
3^r füg (Se^eintnis nic^t 6er tDelt befunben. 
Uns Sd^tpeigenfönnen ifi i^r (Slücf gebunben, 
VLnb frembe ^änbe brechen es in Stürfen* 
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n. 

(1903.) 

Du träumft, t?ene5ia: Huf allen tHeeren 
TXlxt (SoI6 belaben f(^u>itnmen 6ie (Sdeeren, 
Unb öeine flagge u>e^t t)on i^rem Bug, 
Die flagge, Me 6er €r6e Oölfer grüben 
Huf oDen IlTeeren — 
§u beinen ^üfen 

£iegt, u>a5 Me IDelt an Pracht un6 Sdjä^en 

trug! 

Du träumft, t?ene5tal — itus blauem ZUeere 

Bift 6u emporgeftiegen u>ie Cyt^ere 

Unb ^aft 6er wunbenjollen (Stte6er Bau 

Den fc^ön^eitstrunfnen itugen preisgegeben — 

Dem blauen IlTeere 

(Betört 6ein i^b^n, 

IDenn einfi 6er Craum 5u (En6e, fc^öne ^oul 
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Du träumft, Vm^^xal — 3tn blauen tHeere 
Singt ^eute nur 6er alte (Sonöoliere 
(gm le^tes Cieb von beinern fernen (Slücf . ♦ . . 
So oft im Croume beben öeine (Slieber, 
^ällt Stücf um Stücf 

t?on öeiner Sc^ön^eit nieder 

Die IlTutter foröert langfam bidj 5urärf. 
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{fbcin Ibeimatlanb. 



Über 6er itipen (Eis 

Blauen bes ^immels £iöii% 

Über 6en blauen Seen 

Schimmert 6er XDolhn IDeig — 
^immel un6 €r6e feiern 
Vidi, 6u £an6 6er ^ayeml 
(D, u>ie bift 6u fdjönl 

Kings aus raufd}en6er 2na^6 

Strömt 6er u>üt^t9e 2)uft, 

Über retfen6er Saat 

<SoI6en Wimmert 6te £uft — 
^immel un6 (gr6e feiern 
Vidlf 6u £an6 6er Bayern l 
©, wie bifi 6u fdjönl 
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^ö^Iic^er ZITenfc^enfc^Ia$l 
Creue trägt er im ZHarf, 
Klar ipie fein (£mteta$, 
VOk feine 3erge ftarf — 
^immel rnib (£r6e feiern 
Vidi, 6u £an6 6er Bayern 1 
®, u>ie bift 6u fc^önl 
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iDCibClhCVQ. 



^eiöelfcerg I Studenten » Pefte I 
5ta6t 6er öurfc^en^errlic^feitl 
itc^, in Deinem trauten Hefte 
3Iä^t 6er 3u9en6 Hofenseit; 

3unger Jltut un6 junge £iebe, 
^f4es IDagen, Sturm un6 Drang, 
£ofe Streiche, f[otte ^iebe, 
£ie6er^all un6 öec^erflangl 

§n>ar 6ie goI6'nen 5tun6en rinnen; 
Un6 im XDin6e n>e^t 6as (Slücf — 
Was Vidi liebte, mu§ von Rinnen, 
Un6 faum einer fe^rt 5urücf^ 

Vodj u>ie 6eines Sc^Ioffes Crümmer 
Üter Dir bei ^aq^ un6 Hac^t 
XDeben i^ren gauberfc^immer 
(Einer längft entfc^u>un6nen Pracht — 
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So umipebt in ^eu6^ un6 £ei6en 
Deine 56iine eipig jung 
Der entfc^ipun6'nen öurfc^enseiten 
£euc^ten6e (Erinnerunal 



\Q 



De Horo, Stftrmifci^cs BInt. 
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1)cycntan3* 



Droben am (Sipfel öes Hobenftetn 
Cansen ^ünfe 6en Hingelrei^n, 
Cansen un6 fprinjen immersu, 
^ani^n unb fingen immersu* 

Die Perfü^runj fingt: 
3c^ locfe mit brunftigem 2JTun6e 
Un6 fc^affe 6ie sünftige 5tun6e 
Un6 bringe 5um 5(^u>eigen 6ie Stimme 6erBruft 
.Un6 fc^Iinge 5um Heigen 6ie £uftl 
(Slücfauf! 

Die £uft fingt: 
(Slücfauf I Schnell wadi xd} auf! 
Un6 mac^e 6ir trunfen bas ^ei^e 3Iut 
Vinb fadje 6en ^nfen 5ur tpei^en (Slut 
Un6 laffe 5Ün6en sufammen 
Der Sün6en flammen! — ^eibiribilj! 
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2)te Sün6e fingt: 
^eibiribiljl Süf bin idj, fie^I 
5ü^ ipte 6er Itpfel im Parabies, 
So Derboten un6 6odj fo fü^, 
Icimm mic^ nxir einen Hugenblicf, 
3d} &in öas (Blücfl — Canbaraöeil 

2)ie Heue fingt: 
Canbarabeil 3(^ Hn 6ie Heu'l 
Wenn 6ie Sünbe begangen, 
Komm ic^ gelinöe ^eg^ang^en, 
^efte midi nagenö an öidj an, 
Schaue nur fragenb 6ann bidj an: 
Was ^aft 6u getan? — 2)u? 

2)ie Sdjanbe fingt: 
2)ul Ke^r 6idj nic^t brani 3mmcr5ul 
3ft nur bas (Erfte begonnen, 
3ft fdjon bas SdjtDerfte getDonnen! 
Cac^enb treib' ic^ im Xiu 
Dem Itbgrunb öidj 5U 
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— Unten im Dorf am Hobenftetn 
laufest bes VPiüUets Cöc^terlein. 
^ört f?e 6te ^ünfe fingen, 
ibtll t^r bas ^er5 serfprinsen* 
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®C0 1)anbwcrft0burfcben Xicb* 



3(^ trag' in meinem TS,anim 

Ititer Stiefel 5U>ei: 

(Einen fdjlec^ten un6 einen Jansen! 

3u(^^eil 3u(^^eil 
Den guten brauch' icf; 6ur(^ 6en Drecf, 
Den fc^Iec^ten für 6ie trorfnen ^lecf' — 
So fomm' xdi butdi 6ie U)elt, 
^ei, u>ie öer IDürfel fällt! 



3c^ trag' in meinem Sdiäbd 
(Suter (Befellen 5tpei: 
(Einen Bnrfc^en un6 ein 21Tä6eI! 
3u(^^eil 3u(^^ei! 
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^ür trübe geit 6en treuen ^reun6, 

Vas fieberen, wann 6ie Sonne fc^eintl — 

So fomm' id) bntdi 6ie JDelt, 

^et, tpte 6er XDürfel fällt! 

Vodi f?n6 einmal serriffen 
2)ie Stiefel alle 5tpei, 
§um Ceufel fie aefc^miffenl 

3uc^^eil 3u(^^eil 
Dann ge^' id) auf 6er nacften Pfof , 
Da feiert mid^ ipe6er Staub no(^ Kot — 
So fomm' id) bntdf 6ie JDelt, 
^ei, ipie 6er JDürfel fällt! 

Un6 tper6' id) einft perraten 
Und) von 6en an6em 5ipet, 
Dem Sc^a§ un6 l{amera6en — 

3ud}^ei! 3uc^^eil 
Sdjiag' ic^ 6en ^reun6 mir aus 6em Sinn 
Un6 6enf t)om Zrtä6el: ^in ift ^in! — 
So fomm' idj 6urdj 6ie XDelt, 
^ei, tpie 6er JDürfel fällt! 
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3c^ tptll nichts, wenn id) tponbre, 
Uls: Kopf un6 ^üjjc freil 
Dann pfeif tc^ auf bas anöre — 

3ucJj^ei! 3ucJj^etI 
^at dies feinen rechten £auf. 
(£in frifc^er önrfc^ fommt obenauf 
XDo^I in 6er Jansen U)elt, 
^ei, n>ie 6er Ü)ürfel fällt! 
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Äl^mpbcnburö* 

((Ein Sommernac^tstraum)* 



Um 6ie ^o^en Cojustpänbe, 
Um 6e5 Sc^Ioffes fc^Ianfen Bau 
Un6 6er alten (Sötterbtiber 
SteingetDorbene £e$en6e 
JDebt 6er VPionb mit letfer, mtI6er 
§aiiber^an6 fein Silberjrau. 



Sie^, un6 in 6en 6unflen Itifc^en 
Hest es jic^ mit feinem ^% 
Von 6en Jltarmorfocfeln fprinjen 
(Sott un6 (Söttin, in 6en 3üfcf)en 
^ebt ein Summen fidj un6 Klingen 
ibie geheimer Ciebesgru^. 



Digitized 



by Google 



v&iiksüts^^i^iksüts^ts^ts^iksuK^^kssiti^ts^ 89 



Un6 mit Knt|en un6 mit 3ücfen 
XDanbeln fc^öne ^erm un6 ^au'n 
Por 6em Schlöffe, ^än6e fächeln, 
2)ie $epu6erten Perücfen 
Hicfen, fü^e £ippen lächeln, 
Un6 perträumte Hugen fc^au'n. 

Ceifes Kickern, särtlic^ ^lüpem, 
^oI6e Cie&esplauöerei^ 
2tuf 6en Degen, auf 6en Stöcfen 
Blinft 6er 2JTon6, öie ^ösdjm fniftem 
Un6 es raufest von feiönen Höcfen — 
^or(^, 6a tönt ein ^a^nenfc^reil 

HHes fortl Pertoe^tl (gntriffenl 
— XDie ein grojjer, tpeijjer Sarg 
£iegt 6a5 Sc^Io^ im grünen (Srun6e. 
Hur 6ie fcJju>ar5en Sd)wäm u>iffen, 
VOas in mittemäc^f ger Stun6e 
XDan6eIt butd) 6en alten parf. 
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fünf Solbatenlieber* 

i. 

£teö öer rettenben UrtoIIerie^ 

Kamera6, was tut 6enn fo braufen, 
Übers ^eI6, ba^ 6te £eute ergraufen 
Un6 6enfen, 6te U)elt ge^t 5U (En6? 
Das tft fein Donnern un6 Bitten, 
Das ftnb's mit Hog un6 (Sefdjü^en, 
Die Dom llrtoüerte=He$tment* 



Die „fa^renöe" ^upft u>ie öie ^lö^e, 
Huf 6en Proben öa lupft's in 6ie ^ölje 
3eöen Zltann im (Salopp einen Sdjuii — 
derentwegen 6ie „reitenbe" ft^et, 
Wann 6er Drecf un6 ^unfen and) fpri^et, 
3m Sattel un6 ladjet 6a5u» 
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^urriö^, wann wir fommen gepraffelt 
Huf 6en ^ein6, tpie bas rumpelt un6 raffelt 1 
Vodj ein Hucf — unö auf einmal u>ir6'5 ftiül 
It&er baI6, fo geljf s los ipie öer Ceufel 
Un6 es fragen öen ^ein6: „^affn gtpeifel?" 
2)ie 'Kanomn mit lautem (SeJ&rüII. 

Un6 fle iparten nidjt lang un6 fie fc^meigen 
Un ben Kopf i^m bas glü^enbe (Eifen, 

Daf er u>infeln6 finft in 6te Knie 

^urra^ ^oc^l Die Sc^Iac^t ift gemonnenl 
Unb bas madii ijali mit i^ren Kanonen 
Die reitenbe Itrtoüeriel 
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n. 

Die Crommler 6ie Crommeln rühren 
2nit Cf(^in6rata»Bum=BumI 
Die ba t)om fönnen's ipo^I muPsteren, 
Itber tpir müffen's hinten morfc^ieren, 
3ts 6ag uns 6te 3etne tper'n fmmml 

Un6 6er ^auptemann führet bas ^äuf I 

Zltit CfcJ}in6rata»3um«BumI 

Sein Hoppe ^ebet bas 5(^u>eif I 

Un6 6enft: ^ol 6en Hauptmann 6er CeifU 

— Der ^app% 6er ift gar nit fo 6umml 

Un6 fo 5ie^'n u>ir ^inein ins Sta6f I 

mit Cf(^in6rata=Bum=Buml 

Un 6en ^enftem fte^en's 6ie 2na6I 

Un6 6a riecht' s nac^ fdju>einemem BratI — 

Das reift uns 6ie Köpfe ^erum» 
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® Du ItHerliebfte, Du ^eine 

JJTtt Cf(^in6rata«3um=3uTnl 

^euf Xiadftf mxb fo lagt Du mxdj eine, 

Un6 fdjenfft mir 6ie Ciebe Deine — 

Un6 t)om Sc^ipeinebratl ein Crumml 
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ni. 

Der Hefrut 

Die Büdjfe auf 6er Sdjulter 

So geljt es — eins unb 5tpeil — 

Den ^axiim Cag im ^of ^erum, 

Der Korporal 6er fdjimpft fldj frumm, 

Un6 fa^Ie ^äufer fte^en ftumm 

IPie ^elfentpän6' 6abei, 

„Du Bauemferl 6a^inten, 
Dort in 6er legten Hei^', 
Du ^errgottsmalefisrefrut, 

3dj ^au' Dir nodj 6as Wreu5 faput" 

— Un6 tpenn er mir audj tpe^e tut, 
3dj madj' ja feinen Sdjrei, 

Die Büc^fe auf 6er Sdjulter 

So ftieg idff judjl juc^^eil 

IXod) jängft im freien Berg ^erum 

Un6 fdjog 6en (Samsbocf um un6 um, 

Un6 fai^Ie Reifen ftan6en ftumm 

XDie ^äufenpän6' 6abei. 
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Du Cumpenferl bapomen 

Jltit Deiner Sdjinbereil 

Du ^immel^errgottfafermentl 

^ätf idj Vidi nur im ^elsgetpänö', 

Dann tpär's vorbei 1 Dann ^ätt's ein (£n6' 

Ituf eins unö 5tpei 
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IV. 

„^eitPÜI'sc t?or!" Der Huf crfdjoll! 
Vinb ^eil Die ^ungens tpurben toll: 
5e^n — 5tpan5i9 — ^unbert — o^ne (£n6^ 
So tft 6a5 9an5e Kegiment 
Der topfem blauen jungen 
^linf t?or 6te ^ont gefprunsen. 

„^eitpiü'ge t?orl" Das tpirö ein Spagl 
Un6 beigt man audj ins öürre (Bras, 
tDas Hegt baran? €s ftirbt fidj fc^ön, 
IDann über einem fiegreidj tpe^'n 
Die alten treuen färben, 
^ür 6ie fc^on taufenb ftarben. 

„^eitpiü'ge t?orl'' — Du u>eite tDelt, 
Das locft uns immer nodj ins ^eI61 
Un6 ge^f s einmal um (But unö (gljf, 
Dann fommen nidjt blog taufenb me^r, 
Dann fommen fro^ gefprungen 
21IiIIionen beutfdje 3^^S^^* 
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Ulancn^Httadc* 

3ti 6tc Raufte geflemmt öen nacften Speer 
3n5 Hog gefc^Iagen 6te Sporen, 
So reiten u>ir tPte im Sturm öo^er 
So reiten tpir tpie bas voübe ^eer — 
IDem^s gilt, 6er ift perloren. 

Das Höglein fprengt mit per^ängtem ^oum, 
Die tpeigen Hüftem teben, 
ifodj hinter 6ie JTTd^ne fpri^t 6er Sdjaum — 
Uns irrt nidjt (Stoben unb Bufc^ un6 Baum, 
tDir reiten auf Coö un6 Ceben* 

^urra^l ^urra^I 3^ ^^^ ^ein6 ^ineinl 
€in Hitt, ein n>ü6t?er«>egnerl 
Das tridjt u>ie ^ageIgen>itter*Sc^ein, 
Das triebt mit Donner un6 Bli^ herein, 
tDie ^alme fallen 6ie (Segner» 



De Xtotü, Stüxmiidits Blut, 
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— Do^ingemö^t — mxb öo^tngetpe^t — 

Vet^oim ifi bas (Beipitter — 

(gin VOölfdien Staub in 6er ^eme tpc^t - 

Unb f!nncn6 über 6cm ^el6e fie^t 

Der Co6, 6er finfiere Schnitter . . . 
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Du mugt nidjt tpeincn um pcrlor^nes (Slücf I 
Das (Siüd tft für 6en Uugenbltrf geboren 
Un6 u>ir6 ,rScnoffen", ober nic^t verloren; 
Sobcdb es einmal u>ar, fo u>ar es (Blücfl 

Itidjt eine Stunöe gibt 6ie §eit 5urücf, 
Vodj immer ipteber aus 6es ^immels Coren 
Huf Silberpügeln fliegen neue ^oren, 
3n golönen Sdjalen tragend 6as (Sefdjirf* 

3n6effen Du am IPege liegft un6 u>einfi 
Um ein 6a^ingegang'nes fernes €infi, 
5ie^'n fle vorüber un6 iie (Bötterfc^alen 

3n i^ren ^änbm 5ittem, glü^^n un6 ftra^Ienl 
Du fle^ft fle nid?t . . . perf^Ieiert ift Dein Blirf . . . 
— Vodj was fie trugen, u>ar melleidjt — 6as 

(Blücfl 
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Brei Scbnccfoncttc^ 

L 

Sic follten mdjt 6ic rote ^o^ne führen 
Die ^crm Vertreter 6cr Egalit6. 
(ggoltflcrenö ifi nur eins: 6cr Schnee I 
3^n follten f!e 5um Sc^ni^atron erfüren» 

Der Schnee, ja 6er tft einer pon 6en 3^ren 
Unb 5eigt uns olle Cage in 6er Hä^^ 
Den gansen intreffanten Staat in spe, 
tHit 6em fie gor fo gerne poraöieren» 

Da ragt nichts aufl Da gibt es feine Spieen I 
Da ift fo u>eidj 6er Reifen u>ie 6er Drecfl 
Die Blumenbeete un6 6ie ^auc^epfü^en 
Das fterft 6a alles unter einer Ded'l 
€s ift 6er (Sleic^^eitsftaat in poller IDonne — 
— Hur eins perträgt er lei6er nic^t: 6ie Sonne I 
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n. 



Dag Pfaff un6 3unfer aus 6er tDeltgefc^ic^te 
TXidits Urnen, ifi ein altgebaden Brot. 
IDie oft f(^on u>ä^nten fle 6ie ^ei^eit tot, 
VLnb immer u>ie6er u>ar6 i^r Craum 5U nid^te. 

So lernt öenntpenigftens pom Schnee, 3^r2Pidjte, 
Was fonfi 5U lernen (Eudj Itatur pertot: 
Se^t tpie er alles 5U erftiden 6ro^t 
2TTit feiner 2JTaffe eifigem (Ben>ic^te. 

€in großes Ceic^entuc^, 6ecft er 6ie IDelt, 
Un6 lägt 6ie £uft erftorren unb eridten, 
XDie 3^r es mit 6er ^ei^eit oft perfuc^t . . . 

Un6 tpenn er ge^t? — Dann grünt aufs neu 

6as ^el61 
Ztic^ts ^at er als 6ie Keime n>arm gehalten, 
Bis f!e $ur Blüte fräftig unb 5ur ^djt 
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m. 

Was tfi 6te ßlodc für ein elenö Dingl 
(gin ^ingerörud lägt f!e in nichts pcrge^en, 
(gtn Utcmjug lägt fle in nichts t?enpc^en — 
Sie rvax ein ^auc^, 6er in 6en Cüften ^ing* 

Unb boc^I IDenn f!e einmal ^emieöerging 
3n ZITillionen sä^Ienöen Urmeen, 
VOex tann i^r bann im Kampfe tpi6erfte^en, 
tDer atztet i^re Kräfte öann gering? 

Sie etnet Cäler, richtet Berge auf, 
gerbric^t 6ie tDdlöer, ^emmt 6er Ströme £auf 
Un6 fc^Ieuöert unter 6onnem6e Cau>inen 

Die ^äufer un6 6a5 2TTenf(^ent)oIf in i^nen — 
Die arme ^locfe ift's, 6ie all 6a5 fannl 
Denft 3^r auf (Euren Cronen nie 6aran? 
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Ba0 Sonett 



^d) liebe bes Sonettes rft^mifc^ IDiegen 
Unb fetner Strophen Uufunömeöerfc^tpinsen 
Un6 feiner Perfe ipellengleic^es Klingen 
Unb feines Quells meloMfc^es PerPegen. 

€s ift, als ob ^dj Ciebenbe umfingen 
3n brünftig engem Itneinanberfdjmiegen, 
Bis enblic^ unter feiigem (Erliegen 
3m legten Kuffe fc^u>eigen6 fle pergingen* 

€s ift tpie eine ^eige Ciebesnadjt 
Umtpoben t?on 6es Südens u>iI6er Pracht 
Unb feines ^immels ftementjoller gellet 

Pon Blumenöuft beraufdjte Ceibenfdjaft, 
Pon 2JTan6oIinenHang erfüllte Kraft, 
5um fur5en Cieb geu>or6ene Hopelle* 
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Htc^t immer ftcigt mir auf aus 6cm Sonette 
€tn Bilö 6er Hackte 6e5 Defamerone* 
2TTanc^maI aus feiner fü6Iic^ feigen gone 
(Entführt es mic^ 5u nor6if4 raui^er Stätte. 

Da u>ir6 6er Strophen firenge Doppetfette 
§ur Säulenreihe gotifc^er Prione, 
Die mit 6er Perfe feiner Blätterfrone 
£lodi oben fic^ verjüngen 5ur Hofette. 

Dann ^ör* ic^ 6urc^ 6ie alte Klofter^alle, 
tDie 7Xl6ndie, Paar an Paar, 6ie Perfe siel^'n 
2nit i^rem ebenmäßigen Silbenfalle, 

Uls fangen fle uralte 2JTeIo6ien, 

Die glodentönig bmd) 6ie Häume fc^u>ingen 

Un6 fem un6 immer femer 6ann perflingen. 
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für bic Uraft 

Die Kraft t)erc^r* ic^, u>o f!e fi(^ auc^ beutl 
Die Kraft 6er Raufte u>ie 6te Kraft 6er ^imel 
Hur eins perac^f idj: öiefes Wfc^papteme 
Kaftratentum 6er tHittelmägigfeit* 

Schreibt euren Hamenssug in 6ie (Seftimel 
Drüdt euer Siegel in 6a5 Wadjs 6er §eit, 
(Db i^r ein Bebel o6er Bismorcf fei6I 
Hur bietet 6ent 3^^^^^^^^^ '^^ ^i^ Stimel 

(Sepriefen fei, u>er immer andi 6em Ha6 
Der tDeltgefc^ic^te ^dj entgegenftemmel 
Un6 ob er ouc^ im Coufe es nidjt ^emme 
(£r reig^ es 6od^ aus feinem faulen Pfa6 
Un6 ge^' $u (Brun6e als 6er 2TTann 6er CatI 
€in Cor t)ielleic^tl ©n £ump! Hur feine 

2JTemmeI 
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für bcn Dafs* 

TXlan braucht fem ^enfeitsl tDenigftens $um 

Ciebcn; 
Denn Ciebe überlebt fldi mit 6er §eit, 
Un6 ördglic^ u>är* es, f!(^ in (£tt>igfeit 
Cangipeilig ansufc^mac^ten un6 $u Reben. 

Doc^ 6enfbar wäif es, 6ag Pielleic^t 6er ^ag 
€in 3enfeit5 brauchte 1 IDenn xdj mügte en6en 
Von eines tiefge^agten ^ein6e5 ^än6en 
Un6 lag' am Boben blutgetränft un6 blag 

Unb fä^' 6en an6em ftols im Cic^te fie^^n 
Un6 ^örte feinen ^g 6ie (£r6e treten — 
Dann mafs u>o^I möglich, 6ag ic^ u>ür6e beten: 
<D ^err, lag es nodi nidjt $u (gn6e ge^'n* 
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€inntal xmx Ia§ mic^ nodq 6en Sc^iirfen faffen, 
Der mir mein leben un6 mein (Slücf 5erf<^nittl 
(8ib mir ein 3^^^*^/ ^^^ i^ ^^ i^^ fl^ittl 
5um lieben braudj' id? feines I Dod^ 5um 

Raffen .... 
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Carpe Mem! 



® P^ücfe 6ie blü^enöe 5tun6e 
&}' fle tjcrtpelft unb penpe^tl 
<D füffe Me glü^enben 2Tlun6e, 
€^' ii^re (Blut perge^tl 

Itrm fin6 nur jene geblieben, 
Die an ^dj felber tjersagt, 
Un6 nichts int leben un6 lieben 
Itn einen (8eu>inn geu>a3t. 

Das (Slücf u>ir6 nur umtporben 
2Die Brünp6, jIamnten«untIo^t, 
Unb u>er in 6em XDerben geworben, 
Der ftarb ^oI6feIigen Co6. 
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Zweierlei (Blftcli. 



StPtefdItis ift 6er ZUenfc^en Itrt 
3u leeren i^res (Slücfs Pofol: 
Der eine sögert, nippt un6 fpart — 
Canstpci^renö ift fein (Slücf — 6oc^ fc^all 

Der an6re trinft's int sollen ^ug 
So lang' es frifc^ un6 pricfeln6 ift: 
Sein (Blöd ift furj, bodj fü§ genug, 
Dajj er es nimmermehr pergijjt» 
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Sprftcbc* 

Pierblattflee im Klee 5U fin6en 
3P noc^ feine grojje Kunfi; 
Doc^ int ZUenfc^entrojj, 6em blinöen, 
€inen PierblattZUenfc^en fin6en, 
Das ifi Sc^irffalssunft. 



Seine lieben überleben, 
Uiif ein fc^toeres ZUenfdjenloosI 
Doc^ 6er oDerfc^tPerfle Stog 
3ft — : fld? felbft 5U überleben 1 



Dumm fein ift 6er £n|us 6er Heidjen» 
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2)cr &CC. 



Be^aglid? wäjt öes Sees fntaras6'ne ^läc^e 
3m Sdjo^ 6er £an6fd)aft tpie ein grüner Spiegel, 
Unb seigt tjerfe^rten Bilöes Berg' un6 ^ügel, 
Uls ob fte ein friftoD'ner Spiegel bräche» 

Das ift 6ie alte IDa^r^eit aus 6em £eben: 
Die ^adj^eit fdjmüdt ftc^ gern mit ^o^en 

Dingen 
Unb fann bodj nie n>as Befferes vollbringen, 
Itls, tpas fle u)ie6ergibt, verfe^rt 5U geben. 
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J>t Ztota, StArmifc^cs Blut. 
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Mellenlirdttfeln. 



VOas Rupert Me grüne VO^Vit 
Xrtit i^ren sefeäufelten £ippen? 
Sie Rupert: lieber (Sefeüe, 
Das Kräufeln fommt t)on 6en Klippen, 
Die unten liegen im (Srun6e 
X?er6erben bringenö un6 fhintm, 
Un6 6ie ic^ mit läc^elnbem XTtunöe 
Derberge 6em Pnblifum ♦ ♦ ♦ ♦ 
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ftdhlinQB^ZaQC. 



Sxnb 6ie goI6nen Frühlingstage 
Hur 6te erfte feufdje ^rage, 
Drin 6er ^immel fragt 6te (gr6e, 
(Db fte feine Ciebfte iperöe? 

®6er fc^on 6es jungen XDeibes, 
Das fi(^ ^eimlid) i^m ergeben, 
(grftes Sproffen, leifes Beben 
Des beglücften Iltutterleibes? 

®6er fdjon 6ie XDiegenlie6er 
Die mit fc^meic^elnb fügen ^6mn 
3^t:en neugebomen Söhnen 
Singt 6ie XTtutter (£r6e nieder? 
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Scbickfal. 



3n 6cin (Sli^erlic^t öer feigen Sonne, 
3n 6em Sommerglücf öes 3^nitase5 
So^ idj einen Reinen (BoI6fd?iI6träger, 
(8oI6ig»fc^inem6 fc^önen Reinen Käfer 
^aftig über eines weisen IDeges 
feinen Sanb mit feinen ^ügc^en laufen» 
goppelbeinis^uftis lief er tjortpärts, 
Da§, tper ®^ren ^atte i^n 5U ^ören, 
^ätte ^ören muffen, toie er laufenö 
(gine luft'se XTteloöie gepfiffen» 
^ö^Iic^, forglos, felis»^aften6 lief er 
^in 5U irgend einem ^o^en 5iele, 
Vas er fc^on in feinem Sinn erreicht fo^, 
3rgen6 einer fdjönen blauen Blume, 
®6er einem srojjen Düngerhaufen, 
®6er einem grünen XDaffertümpel, 
Der i^n ^errlidj 6ünfte, wk bas 2Tleer. — 
piö^Iic^ watb es finfter über i^m» 
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€inen Itusenblicf nur* Unb im näc^ften 
Crus i^n an 6er So^le feines Stiefels 
Blutig, unter Kot un6 Quol perenbet, 
(Ein (Sefeü, ein u>an6em6er, von bannen. 
Der im (Bli^erlidjt 6er ^ei^en Sonne, 
3n 6em Sommerglücf 6e5 3unitages 
^rö^lic^, felis»^aften6 lief porüber* 
^in 5u irgen6 einem ^o^en Siele, 
Vas er fc^on in feinem Sinn erreidjt fa^, 
3rsen6 einer fc^önen blauen Blume, 
®6er einem großen Düngerhaufen, 
®6er einem grünen IDaffertümpel, 
Der i^n ^errlic^ 6ünfte, u>ie 6a5 2Tleer . . . 
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Xiebeserwacbcn. 

Das ^er5 witb blxnb geboren, 
lln6 hinter gefdjioffenen Coren 
Perträumt es 6en Kinberfdjlaf, 
Bis es 5um erften XTtale 
TXlxt i^rem fengenben Strahle 
Die Sonne 6er Ciebe traf» 

Da fc^recft es aus feinem Sdjiummer 
(Empor un6 fdjaut mit ftummer 
Pertpun6erter Seligfeit 
3n all 6as £eben un6 £ieben, 
Das i^m verborgen geblieben, 
IDer tpei^ tpie lange ^dt 
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Doc^ adjf nur einmal int £cben 
3ft andj 6ent ^et^en gegeben 
Dies unemteflic^e (8Iücf, 
Das erfie £i^t*(gmpfin6en 
Des fe^en6 getporö'nen 23Iin6enl 
— Unb nie me^r fe^rt es 5urücf^ 
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Zvoft. 

Xixdjt von ba 6raujjen an bas ©^r, 
Von innen fontmen mujj 6er Croft, 
VOtnn ^dj bas JJTenfc^en^et^ verlor 
Unb Sc^met^ un6 Unheil es unttoft» 

Das Wort ba 6raujjen ifi nur Sc^oB, 
Unb por 6er Seele n>U6em Schrei 
Pertpe^t es tote im Sturm ein Sfaü 
Unb flutet unge^ört porbei. 

Itus feiner eignen Ciefe mujj 
(Ein ^er5 flctj fc^öpfen Crop un6 Hu^\ 
Und) eines ^et^ens IDunbe mujj 
heraus pon innen feilen 5u. 

(£xn Cor, tper frem6e ^ilfe tpir&tl 
Der Crofi 6er IDelt ift Schaum un6 Schein! 
Das, tpas uns rettet — un6 per6irbt, 
3fi unfer eignes Qer5 allein* 
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Xcy *c(n3C* 

tDeil mir 6eln BiI6 nun einmal nic^t sefäöt 
(Er^ebfi 6u ein (Seseter un6 (Seiafter? 
Be6enfe 6oc^ um alles in 6er XDelt, 
Da§ auc^ nic^t jebemjeöes fc^mecft, mein Befterl 
3c^ Hebe ^leifc^, gefunö un6 faftgefc^tpellt, 
(Bn anderer sebrat'ne Pogelnefter, 
Uxib 6enft er, 6ajj nur er (Sefc^macf befäge, 
Denf ic^ 6afür: Ö) greulicher C^inefel 
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Xlteraten. 



<£s fdjreiben un6 fc^reien 6te Bie6em 
3n Dramen, Homanen un6 £te6ern, 
Da§ fle 6te erften fin6, 
Die erften grünen XDifdje, 
Xrtit 6enen 6er fro^e, frtfc^e 
^^ling 6er Citeratur beginnt» 

Destpegen f)e6üngen fle 

Das ^eI6 6er poefle 

Porläufig mit i^rem XTtift, 

IDeil eben, tpie in 6er tlatnr, 

Undj in 6er Citeratur 

Der rnift 6er Pater 6er Blüte iftl 
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fIDoberne Bramen* 

3ci? ^a6e 6ret neue Stücfe gefe^'n, 
2)te aüemeuften von ollen; 
Un6 fle^, fle ^aben, id? mu§ gefte^'n, 
VHix gar nic^t übel gefallen. 

2Ttan unterhält fldj, man ift gerührt, 
VHan ärgert fid? audj 5utpeilen, 
Unb fdjiief lid) ^at man faum gefpürt 
Die Stunden tjorübereilen. 

Sefte^t man aber füllen ©efic^ts 
5u ^aufe 6ann, was gefdje^en, 
So tpar es — ein intrcffantes Hidjts, 
Das nac^ tr>as ausgelesen. 
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Clique. 



„Kinbicin, liebet einanöer," 
3fi c^riftlic^e Ce^r*. 
„Kinölein, lobet einanöer," 
Crägt ober me^r. 
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Xeben unb Melt 

Hings um midi graue ^clöer, 
Daneben grüner Klee, 
Unb ferne öie öunHen XDälber, 
Sotpeit idi nur fe^'l 

Das ift bas JJtenfc^enleben: 
Hingsum bas traurige ^eut, 
(£in tpenig Hoffnung bambm 
Unb bxxnUl öie ferne 3eit. 
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Datur unb Xeben. 



€in jebes Ceben ge^t 5U (Brun6, 
Damit ein neues blühen mag; 
Des einen ^er5ens Sterbeftunö' 
3ft eines anh^xn XDerbetag. 
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(Blaube* 

(Blauben mug man an nichts 
Uls an ^dj felber glauben 1 
Den eckten Söhnen öes Cic^ts 
Kann feiner öen ^immel rauben» 

Denn nidjt im Jtt^eröuft 

Unb über flimmemöen fernen — 

Sie tragen in i^rer Bruft 

Den ^immel mit allen Sternen» 

Unb fie erfc^affen u>ie (Sott 
TXlit i^rer (Beöanfen „IDeröel" 
Uns jeöem Klumpen Kot 
Sic^ täglich neu 6ie (£röe. 

Unb fterben fie, ge^t für fle 
Hur öiefe IDelt in Crümmer, 
Sie aber t>erge^en nie, 
Sie leben unö u?ä^ren immer I 
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2)ie0 irae. 

3m flauen ^immel fc^tpebt öer ^olf, 
So Hein, nic^t 5U erfennen fester, 
(gr felbcr ober fie^t unten ^ier 
Den fleinften ZHäufebalg* 

ZHein Kin6, fo ift öer Hebe (Bott. 
€r fie^t Dic^, ob Du i^n ouc^ nic^t fle^ft* 
Unb tpenn Du ein frecher Zltausbals bift, 
pirft er Vid) tot 
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«acbtbimmeU 

Vfionolo^ eines Selbfhndtbers. 

Von Cic^tem leuchtet ^ell 6cr ^immelsfaol* 
Da oben tpirö setanst Dort ift bas (Slixd. 
Itus taufenö ^enftem ftrömt öer (Blans öer ^efte, 
Die öort gefeiert tperben, auf 6en Bettler 
^emieöer, 6er im Dunfel unten fte^t, 
Se^nfüc^tig, nei6ifc^ in 6ie ^ö^e ftarrenö* 
— Harr Deiner Se^nfuc^tl XDorum ae^ft Du 

nic^t 
^inein — hinauf? Unb fc^auft Dir felber an, 
(Db öiefe ^errlic^feit 6er 2Tlü^e n>ert, 
3u fie^'n ^ier unten un6 emporsuftarren? 

Da oben u?ir6 Qttanit? . . ♦ Da oben n>ir6 

Vküddii andj nic^t getanstl Pielleic^t ift 6iefer 

Saal, 
Der ^ellerleuc^tete, ein Beterfaal, 

De riora, StArmifdies 3luU 9 
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IDo eine Heilsarmee pon armen Seelen 
TXadi i^ren alten ZHeloöien öer (Baffe 
Dem „(Senerale" fromme £ie6er fingt l 
PieDeic^t ein Spielerfaal, ein Itac^tcaf6, 
XDo 6ie Pc^ etpig n>eiter amüfieren, 
Die auc^ ^ier unten fc^on im (Blücf gefc^tpelgt: 
Die (Sauner, Speic^ellecfer unö Hou^s, 
Die mit öem ^erm auf Du un6 Du geftanöen 
VLnb ladimb auf bas Bettleroolf geblicftl 
Dieüeic^t ein IDartefaal, in welchem nur 
Die fBid^f gen Schatten auf bas (gnöe ^arren, 
(gin Durc^gangsraum, 6arinnen feiner bleibt 
VLnb alles anfommt, um bavon 5U eilen 
3ur großen Heife in 6as tanb 6es nichts I 
Pieüeic^t auc^ nur ein Hic^tsI Das „^elle 

Hic^tsl" 
(£in IDarenfaal, je^t ausgeräumt un6 leer, 
IDeil fein Befü^er banferott geworben, 
VLnb nur erleudjtet, um 5U täufc^en noc^ 
Die Dummen, öie ^ier unten an i^n glauben 1 — 
Harr Deiner Se^nfuc^tl XDenn Du f e^en 

u>inft. 
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Dort liest öie Cürel (Be^' ^inöurc^ 5um Cic^tl 
€in ^ingerörucf nur — freuöig fpringt fte auf, 
VLnb i^re falte Klinfe ift nic^t größer 
Uls öein piftolen^o^n . . J — Die Cur ^eigt 

Sterben! 
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ißatur unb (Blaube« 

Keinen (Sott 

Unb feinen ^immel me^r tiäbtn — 

XDelc^ ein Unglücf 

^ür öie Urmen im (Seifte, 

Die nic^t tpiffen, 1P05U 

Sie auf öer IDelt PnM 

^ür öie fleinen fleinlic^en Krämerfeelen, 

XDelc^e forgfam 

3eöe5 Sc^rittc^en 5ä^Ien unö jebes Catchen,. 

Das fle tun im Cebenl 

Unb pünftlic^ ^eifc^en 

3^re Beso^Iung 

^ier, im Diesfeits, 

Q)6er örüben im ^enfeitsl 

Cagelö^ner, 

Die 6en fauer t>eröienten Pfennig mü^fam 

Sparen, fönnen Pe nie begreifen, n>ie 6er 

Heic^e üerfc^n>enöet 

X)iele ItTiüionen • • ♦ • . 
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VOdi^f tpcnn fie tpügten 

XDie Hatur mit ooDen ^änöen ^inausfhreut 

3^rc unermeßlichen, ungemeff nen 

^ürfilidjen 5cfj%l 

3eöe Sefunöe 

<S\bt ZrriUiaröen 

XDefen bas £e£>en 

VLnb üemidjtet 

(gbenfooiele — 

Kaum geboren 

<Be^en 5U (Srunöe 

<Ban5e (Sefc^Iec^ter — 

3n öer Ciefe 

Hieflser Berge 

Schlummern fieineme 

Uripeltformen, 

Die einft gelebt — 

Ituf 6em Boöen 

Hiefiger ZUeere 

Ceben onbere 

Ungesä^Ite, 

Die fein Ituge 
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VLodj je sefe^'n 

Unb öer JlTenfcfj, 

Der Siavib eines Siaubfoms, 

^ätte für flc^ 

(gilt eigenes Dafein, 

€isne (Befei^e 

Unb einen eignen/ etpigen ^immel? 

Iteinl 

,,(ßott" ift gut 

^r Kinöer unö Corenl 

Vod) öie IDiffenöen 

Brauchen feinen I 

nichts ifi en>ig 

HIs öer eherne Kreislauf 

IDecfjfelnöer formen* 

Unb and) u>ir, 

XDir fingen, flügelnöen ZUenfc^en 

Sinö nur Stoffe, 

Die, 5u (Brunöe gegangen, u>ieöerfe^ren, 

Unb 6ie, u>ie6ergefe^rt, 5U (Brunöe ge^en 

Raftlos u>ec^feln6* 

(ßöttlicfjer alfo 
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Un6 unfterblic^er als olle öie (Bötter 

Sinö tpir felbfl: 

Denn o^ne (£nöe, 

®^ne Anfang, 

Uxwtmiditbat 

Unb unerfc^off&ar 

Bauten u>tr immer 

Bauen u>tr ftünölic^ 

Heu öies alte 

Hie fic^ än6em6e 

Unermeßliche 

«tpige IDeltall, 



Digitized 



by Google 



^36 



tCeftamentarifcb. 



Xixdit auf einem Kirc^^of lagt mir, 
Wenn idj tot, mein (Srab bereiten; 
Sc^on üon jel^er u>ar vertagt mir 
XDei^rauc^öuft unö Sterbeiduten. 

Selbfi als Coter nic^t ertragen 
Könnt' ic^'s, mügf ic^ immer ^ören 
Über mir öie Ceid^enKasen 
VLnb 6en Sang von Crauerc^ören. 

(Bar 5un>i6er unö befc^tperlic^ 
XDixt' mir auc^ ob meinem Raupte 
Das (Setrippel unaufhörlich, 
Das mir meine Hit^e ratibte. 
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Denn, beim St^j, u>enn nidjt 5ur Hn^e, 
XD05U Id^t man flc^ begraben? 
XDenigftens in meiner Cru^e 
TXlödjV idi meine Hn^e ^abenl 
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n. 

^dj ^obe manchmal öaran %ebadjt 
3u ru^en im srünen lDaI6e, 
X)on fd^attigen Bäumen üb^tbadii 
Un grüner Berges^alöe. 

Das alte eipige lDiegenIie6 
Der X)ögel, Quellen unö Bäume, 
€5 tpüröe nic^t ftören frec^ unö rüö 
Des Coten ftiDe Cräume. 

Die XDinöe nur u>üröen 6rüber ^in 
Uls KIa9en>eiber ^eulen, 
Unb nadits als Cotenlampen glü^'n 
Die Hugen Itugen 6er (gulen. 

Die He^e u?ür6en mit fc^euem Schritt 
Um ^ügel porübergrafen, 
Unb feiner ^enmnben Beter Critt 
gertreten 6en Blumenrafen* 

(Besorgen u>äf ic^ unö u>eltena£> 
Von all öem frommen (Beliebter — 
(£s w&xe ein wunöerooDes (Brab 
^ür einen toten Dichter 1 
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Sdjön audi xo&un öer See friftaüene Ciefenl 
Sdjön audf voäifs im fc^axifelnöen tlTeer 5U 

liegen, 
Sorgenlos, als o£> in fi^anfelnöen tPiegen 
Kinöer ftille öem Cag entgegenfc^Iiefen» 

tPeic^ umfüllen tPüröen u>ie Sc^u>angefie6er 
Uns öer tPogen feiöene grüne DecPen; 
tPo^Iig ffinnten auf füllen Kiffen ftrecfen 
Sic^ öie m&bm, fc^IummergeWften (Slieöer» 

Unb öie TXadjtf öie eu>ige ZHutter, fange 
Uns in Schlaf unö 5Öge mit fiUIen ^anbcn 
Vox öes ZHonöes itmpel, uns nic^t 5U blenöen, 
3^rer tPoIfen fc^immemöe Cüüt>or^änge. 

Udj, am beften geborgen freiließ xoäf es, 
Diefes ^ei^, öas 5ittemöe, ru^elofe. 
Unten tief im fc^attigen füllen Sc^ojje 
€ines etpig fc^u>eigenöen, grojjen 21Teeresl 
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IV. 

Hetnl Hic^t im füllen tPoIöesfc^ojj 
Vinb mdjt im falten tDeüenfc^rein, 
<£s fann in feigen flammen blof 
ZITein feiges ^ei^ begraben feinl 

Der flamme, öie ic^ lieb gehabt, 
Vinb 6eren tDiI6er So^n ic^ bin, 
(D gebt mic^, wmn ii^r mic^ begrabt, 
^urücP öer Ur*(&5eugerinl 

Denn aller Dinge tPefen ru^t 
Hur in öer flamme Kraft allein: 
Das tebm ift nxir eine (Blut, 
Hur ein Perbrennen ifl bas Sein» 

Unb wmn öie (Slut ertofc^en ift, 
Was grabt i^r öen serfallnen ^erö 
3n eine (Brube feucht unö trift, 
Dajj ZITööer langfam i^n ©et^e^rt? 
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Hein, nur nic^t 6er Penpefung Hanfe, 
Sin Haub öer flammen fei öies ^er5l 
Unb feiner itfc^e u>ei§en Staub 
Streut in 6ie tPinöe aüenpärtsl 

Da§ i^n öie (Beifter in öer £uft 
Pertragen, fall' er, u>o er fällt: 
tDo^in er fäüt, ift feine (Bruftl — 
— Das (Stab öes Dichters ift öie tPeltl 
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für Me Iklinöc^ 

„(Ein brat>er Burfc^' ift öas Bajonett! 
Die Kuscl ift eine töridjte Dirne!" — 
Ito(^ immer tpie erssegoffen fte^t 
Dies rufftfc^e Spric^tport in meinem ^ime» 

5um tEeufel, jal Solange 6ie €^re 
Hic^t beffer uns fc^ü^t 6er biedere Staat, 
Solange fe^t fid) ein tlTann 5ur JPe^re, 
Solang' ift 6er ^ieb 6ie befte Para6M 

Der ^iebl 6odj nidjt 6ie Kugel, 6ie tlTe^e, 
Die nxdjt 6em Hedjte — 6em (BIücP nur ladjt 
Un6 aus 6er Hadje großem (Befe^e 
Hur eine ^a5ar6fpieI==HegeI madjt. 

(Silfs eine ^e^6e, 6ann Stirn' gen Stimel 
Den e^rlic^en liampf fc^ä^t feiner gering 1 
— „Die Kugel ift eine töridjte Dirne! 
(Ein tpacferer Burfc^e 6ie blanfe Kling'!" 

IQ 

Bf Itora, 5tfinnifd}fs BIttt. {o 
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Hn Me beutfcbcn Jnöcnieure^ 

(guc^ meinen (Bruf 1 €uc^, als öer Kraft, 
Der ööttlic^en un6 etpig jungen, 
Die aus öem ^aupt öer tPiffenfc^aft, 
Dem neuen ^oms^^aupt entfprungenl 

3^t: fei6 in öem (Bigantenfrieg 
Der alten ©Otter tpai^re €rbenl 
Denn (Euer ift öer ec^te Sieg: 
3ljr bänöiget, ftatt 5U t>eröerbenl 

3ljr stpangt öen grimmen Hiefen Dampf, 
(Befangen ftö^nt er in öen Keffeln; 
3Ijr fc^Iugt öen ^euergott im Kampf, 
3^r legt öen u>ilöen Strom in ^effeln. 

Un 5ägel binöet 3^^ ^^^ ^I*^ 
Unö jagt i^n folgfam um öie (gröe; 
3I?t^ ^emmt öie €ile feines Hitt's, 
Da^ er 5um milöen Cidjte u>eröe! 
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So se^t 3I?r, ftarf un6 fampfbereit, 
Uno 6o(^ 6ie ^einöe übcrflugen6, 
Vaijin — 6te Paüas unfrer ^eit — 1 
Der alten €r6e neue ^ugenM 
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für Me är3te* 



5um crften tlTale 6iir(^ 6ie tanbe 
€rtönt 6er Ut^U Sdjrei nadj 3rot! 
5um erftenmal aus jenem 5tan6e, 
Der ^a§ un6 Un6anf, Spott un6 5(^an6e 
€rtrug — un6 ftumm blieb — fdjreit 6ie Hotl 

<D 6eutf(^e5 Polf, ^aft 6u t>ergeffen, 
tPas 6iefen Söhnen 6u t)er6anfft? 
lDiet)ieIe Stun6en ungemeffen 
5in6 fle an 6einem Bett gefeffen, 
Wmn 6u in Wdi un6 Siedjtum fanfftl 

Dein u>ar i^r Denfen in 6en Cagen 
Unb in 6en Hackten i^re Hulj\ 
Sie ^aben für bid) oI?ne Sagen 
(Sefai^ren, ©raufen, (Sift ertragen — 
Un6 6u, u>ie lo^nft es iljnen 6u? 
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€mie6em tPÜIft 6u pe 5um Knechte 
Unb tpiüft um einen 3ettIerIo^n 
€rfaufen i^re Cag' un6 Hädjtel 
Zntt ^uj?en trittft 6u i^re Hedjte 
Un6 üt>ft an i^ren Klagen ^o^nl 

<D ijüU bxdj, mein Polf, un6 neige 
Tiid)t öiefe ^änpter unters 3oc^ 
Des feilen Sflat)en6ienftesl Seige, 
Dag öu fie liebftl €in Sflav' ift feige — 
JPie fönnf er für öic^ fterben nodf? 

^rei muffen fein, 6ie fic^ t>er5e^ren 
3n 6eines Dienftes ®pferbran61 
^euf ober follen fie fic^ u>e^ren 

Selbft um ii^r Brot? ® lag in €^ren 

Sie öienen 6ir, mein PaterlanM 
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Die Xöw\ 

(Sin Cteö für öte Prager Studenten.) 

Burfc^en ^erousl Zltü^en aufs ^auptl 

Unb öen (Braben ^tnuntergebummeltl 

Der bö^mtfc^e £öu>e liegt öraujjen un6 fc^naxibt 

:|: Unb brummelt :|: 
Wvt aber fürchten öie Beftie ntc^t, 
XDir lachen i^m frö^Iic^ ins fred^e (Beficljt, 
€r foll uns als Deutfc^e nur fennenl 
^arb' tragen, ^eijjt ^arbe befennenl 

Burfc^en heraus 1 tlTutig t>oranl 

Unb lajjt nur öas Bangfetn öen tPeibeml 

Der töw^ foü 6en (Braben t>on uns, u>enn er 

fann, 
:|: Itur fäubem, :|: 
Vodf müßten u>ir, Kä^c^en, bann feig fein 

u>ie 6u! 
Sie^ ^er, u>ie u>ir fdjreitenl XDir fc^reiten in 

HuI?M 
Von uns tpirft 6u Keinen fe^'n rennen — 
^arb' tragen, ^eijjt ^arbe befennenl 
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Burfdjen heraus 1 ^ut, xok er fc^aut 
Unö ringelt fein ruppiges 5d)w&nidf 
Unö fletfdjt 6ie göj^ne unö ^aut un6 miaut, 

:|: Der tPensell :|: 
3a, fc^au 6ir 6ie färben un6 Harben nur anl 
Tiodi finö's 6ie 6eutfc^enl (8eu>ö^ne bxdj bxanl 
Da ifilft öir fein ^letfc^en unö flennen 1 
^arb' tragen, ^eift ^arbe befennenl 
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nDabeleine. 

ZTad^etner Soiree ber€(^Iaft5n5enit in müiK^n, ^90^. 

3fi fie im Croume? 3fi öer Croum in i^r? 
Sinö i^re Cröume nxir tlTuftf öes Ceibes? 
3^r £etb nur ein ZITuftf getpor^ner Craum? 
Dxirc^örinsen wie öes Höntsenltdjtes JPellen, 
Die fic^tbor u>eröen nur im öunflen Houm, 
Der Cöne tPellen öiefen Ceib öes IDeibes 
Unb tperöen fic^tbar barm im öunflen Croum? 
3c^ u>ei§ es nidjt ♦ ♦ * 3c^ fe^' t>or mir im 

grellen 
Znon6u>ei§en Cic^te bes Hefleftors nur 
Das \djöne, fiumme Hätfel fic^ beleben, 
Sic^ tpiegen — neigen — fluiden — un6 er- 
geben, 
Unb jeöen Klanges faum geu>orö'ne 5\>wc 
ituf i^rem tpei^en Itngepc^te b^bm 
VOk flüc^f gen Wübes Spur im u>etgen Schnee. 

Bcib ^ufc^t es u)ie von 2TTar6erfüf c^en 

leife, 
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£in6, liftig, fo^en^aft barüber ifxn — 
Bolö 5ie^t es majeftätifc^e (Beleife 
tDie Hu6el ^irfc^e, 6ie 5um JPaffer sie^'n — 
33aI6 irrt es 5ucPen6, flagenö, u>ie im Kreife 
Um^erge^ei^t ein tpunögefc^offen He^ — 
Balö fd^ouert es von Schatten ifxn un6 tpieöer 
JPie Caubenftügel, u>ie 6er Sc^u>äne ^uq 
Unb ((^recflid^ bann, als ^öbe flc^ 5um ^lug 
Der Pogel tEoö mit rieflgem (Sefieöer . ♦ ♦ 
— So fc^reitet von 6er Cöne ZUac^t gerufen, 
Der £ei6enfc^aften 6ic^tge6rängter €^or 
^eraus aus i^rer Seele 6unflem tEor 
Un6 üfeer i^res Körpers tpei^e Stufen 
5um tEempel i^res Itngeflc^ts emporl 
Un6 6as ift fdjönl — PieÜeic^t ein fc^öner tErugl 
Pielleic^t nur, 6ag fie liftig uns t>er^e^Ie 
Die 2TTü^e i^rer Kunft, 6er u>ac^en, u>a^ren, 

5ie^t fie 6es Craumes blauen tlTantel an 

tPer mag es u>iffen un6 u>as liegt 6aran? 
Udjf eine Sp^inj ift je6e ^auenfeele, 
Die Iäc^cln6 thront am Han6 6es Unfa^aren 
Un6 Hätfel gibt, 6ie feiner löfen fannl 
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flDicbcI, borcb! 

Znidjell ^ordj, 6er ScetPtnb pfeift! 

^örfi bWs fem im ®ften fdjollen? 

Ber (BefdjidPe IDürfel fallen, 

gtpifdjen VölUm tobt 5er Streit — 

^ordjl 

3dj ^obe feine §eitl 
ZUu^ nur immer Kxi^e fdjaffen 
§tpifdjen meinen lieben Pfaffen, 
Diel getpaifger tobt i^r Streit I 

iltidjell ^ordj, 6er Seetpinb pfeift 1 

^örft 5u, tpie fldj mit ^tijag^m 

Beine ^einbe rings t^ertragen, 

Ceilenb unter fldj 6ie Beut'? 

^ordjl 

^dj ijob^ feine §eitl 
iXhx^ mxdj ^ier nur immer plagen, 
Va^ 6ie ^e^er fidj t^ertragen — 
Udj, idi felber bin 6ie Beut' I 
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Zllidjell ^ordj, 5er Seewinb pfeift 1 

IDä^renb bu t^crse^ft im §anfe 

Himmt 5er IJanfee, Britt^ unb ^anU 

Sidj auf (grben, was i^n freut 1 

^orc^l 

3(^ ijab^ feine §eitl 
£a§ fie nur Me (Er6e raiifeenl 
tDenn 6ie Pfaffen es erlaiifeen 
Bleibt mir 6od^ öes ^immels ^eu5M 
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2>er Sonnenkönig. 

(CubtPtö n. von BaYern.) 

€inft ^errfc^tc ein mäc^f ger Könis in 5er ^ran- 

5ofen £an6, 
Der feines Prunfes megen 6er „Sonnenfönig" 

genannt. 
Dem Sonnenfönig 5U gleichen an Kxi^m un5 

(BIan5 un6 Pracht, 
Das tpar, großer 5(^u>ärmer, audi Dein <Be» 

banfe bei Cag un5 Hac^t, 

Denn niemanb liebte 6ie Sonne fo wilb rnib 

^ei^ tpie Du, 
Un6 ftrebte mit feiner Seele fo 6em £ic^te 5U. 
Siod) ragen Deine Sc^Iöffer hinauf in Sonnen» 

Hä^'n, 
Cief fpiegeln fie im (SetPäffer ^dj Deiner fc^mei* 

genben Berges^Seen. 
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Un6 bodjl Oerfänfe in Crümmer andj Deiner 

tDetfe Spur 
Du bliebeft uns bmnodj immer 5er „Sonnen^^ 

fönig" nur; 
Denn u>ie Du in grogen ^aq,m 6ie „bunflen" 

TXlädjU g^^banni 
Das mü^te für eu)i9 tragen Dir biefen Hamen 

im Oaterlanb, 

^ei, u)ie Dein Bli^ pon oben 5as fc^u>ar5e (B^- 

wölt 5erri§l 
tDie fie von banmn ftoben, 6ie Sö^ne 6er 

^inftemisl 
tDo^I grollte aus tiefen Spalten o^nmädjtig 

i^r §om 5urücf , 
Vodj nieber ^at fie gehalten Dein föniglic^er 

Sonnenblicfl — 
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Xbxn brauen fie tpieber un6 boÜen 

Pdj rings 5ufammen bidit 
Un6 tperben breifter un6 tpoüen herein ins freie 

£ic^ • • • 
tDir ober laffen nic^t fränfen uns pon 6em 

Znücfentans — : 
„Wit tPoüen Deiner gebenfen, Du Sonnenfönig 

6es Boyerlan^sl" 
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»cnniöfcn t* 

Du öinsft bo^inl Q) tuif in ^rieben aus 
Don Deinem langen fampfesreidjen Cagel 
Der legten einen trus man Vid) hinaus, 
ICIs einen Kitter nodj t)om alten Schlage. 
Der otogen §eit entfprac^ ein gro^^ (Sefdjiedjt, 
€in eMer ^ürft mit ^o^en PalaMnen, 
Unb gro^e Zttänner hielten treu 5U i^nen, 
3a, felbft 6er ^einbe ^a§ tpar gro^ un6 edjtl 
Doc^ nun ift alles fc^al un5 abgeftanbenl 
Der Hörgler fiegt, 6er ^än6Ier ^at 6ie ZUadjt, 
Der Römlins prunft, 6er Deutfc^e u>ir6 t^erlac^t, 
Die großen, l>auen6en ^b^m t)erfc^u>an6en, — 
Das wax fein Kampf für Deinesgleichen me^rl 
Da ftiegeft Du pom Ro^ in ftol5em Sc^tpeigen, 

— Un6 gingft Hun ift 6er Sattel tpie6er 

leer — 
Dodj nie tpir6 i^n ein Befferer befteigen. 
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H)a0 %ict> von bcv Scceffion* 

^kif nidjt, o mein So^n, 5U 5cr Sccefflonl 
Zrtein So^n, xdj rate bir gut! 
Da fpridjt man 5en Autoritäten ^oljn, 
Da 5ie^t man t)or feiner 5en ^utl 

Sie^ft 6ie Vfläbdim fo grün un5 5ie ZJtänner 

fo braun, 
HIs wäfs gar fein irbifdj (Befc^Ied^tl 
VLnb je nacfter 6ie greulidjen Kerle 5U fc^au'n, 
3e lieblicher bünft's bxdj unb udjt 

Unb bk Berge, 6ie molft bxx wk Kd^en fo grau, 
Die IDiefen getupft, polydjrom^^ 
Unb eigelb 6en ^immel, bas ii^renfeI6 blau 
VLnb mit blutroter ^arbe 5en Strom. 

VLnb taudjet im Strom eineHij' aus 5em(Srun6, 
£ä^t fie fidjer 5en „Hücfen'' nur fe^'n, 
Un6 malft bxx üfn gar nodj udjt faftig un6 runb, 
mein So^n, bann ifi es gefd^e^'n. 
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Dann t)or beinem Bil6 läuft 6er Kaifer bavon, 
(Entrüftung fagt i^n un6 (Srausl 
Unb rü^mt Md? audj immer 6ie Seceffion — 
3^m fommft 6u nidjt tpieöer ins ^ausl 
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X>t ttova, Stannifc^es BInt. 
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Jtuf ret(f)en gelbem ipogt 5ie golöne Saat — 
Jtuf fetten tDiefen ipei6et ^er6^ um ^er6e — 
Der 3unfer lad^t: (SoI6 fd^etJt i^m Pater Staat 
Un6(SoI5 f(f)enft t^m öie Hebe Zttutter (gröel . . . 

Sein Pä(f)ter aber fd^läft auf faulem Stro^, 

Die fcf?Ie(f)te ^ütte ipanft auf morfd^en 

Pfoften, 

VLnb tpenn fle bxidii — mir fln6 nun ein» 

mal fo^ 

Die Cräger 6er Kultur im beutfd^en (Dftenl 

Beim Znajorats^erm oben fneipt man Seft 
Un6 fpridjt pon nidjts als Pferöen, tDeibem, 

Sc^tpeinen — 
Das iff 5, iDorauf i^r tDiffen flc^ erftredt, 
Un6 auf 6ie Unterfd^rift pon Kaffenfd^einen . . 
(Ein guter £e^rer tat 6en Kerlen not, 
Vodi 6er per^ungert auf 6em fetten Pofien, 
Den i^m, auf Kün6i9un9, 6ie (Sna6e bot 
Des Crägers 6er Kultur im 6eutfdjen ®ftenl 
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Kolonifierung ^ei§t bas groge IDort, 
Das Pe im VHavde führen I VLnb 2ITiIIionen 
(BetPä^rt bas Polf, bamit nic^t ^emöe bort 
ituf unf rer beutfdjen ^eimateröe tpo^nen • . . 
Vodi icüjlt ein Polengraf 6em ^erm Baron 
Drei Caler nte^r, als feine (Büter fofien, 
^lugs fc^Iägt er frö^Iidj ein, unb ge^t 6at)on, 
Der Cräger 5er Kultur int beutfc^en ®ftenl 

VLnb wenn ein freier beutfc^er JTlann einmal 
Dem Übermut 6er ^anbe tritt entgegen, 
Dann f(^%t i^n tpeber Pan5er me^r nodj Sta^I 
Por i^ren meudjelmöröerifd^en Sdjiägen. 

Sie ^ei^en i^n 5U Co6e ipie ein Wilb — 

Da fennen fie fein Haften un5 fein Soften. 

(£s hadjt 6er 5cf?ug — er fällt — un6 

^urra^ brüDt 

Der Cräger 6er Kultur im 6eutfcf?en ©ftenl 
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JDcv Sieg öcr ADoraL 

Qurro^I €5 ift erretdjtl 
Sdjon bloge Puppenbeine 
(Erregen ^cutc leicht 
Die pbantafle 5er Sdjipeine. 

Un nocften Ba6epäppeln 
^at einer t)on 5en frommen 
Perüerfen Cugenbfrüppeln 
3e^ „Ürgemis genommen" ♦ 

Un6 gleidj ^at audj 5en ^oll 
(£in S(f)ani5arm ermogen: 
itus (Brünben 5er JIToral 
Die Püpperln eingesogen*)» 

Brat), So^nl Dodj tpillft 6u i^r fommen 
(San5 auf 6en (Brunb einmal, 
So 5ie^' audj ein 5ie „fommen" 
— Uns (Brünben 5er Ztlorall 



*) So gefc^elien 311 Crier ^903. 
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jejrUbrle fftr Zentrume^^Höitätorcn^ 

<D tröfte bidj, ^eiliges ^emgeric^tl 
Itoc^ ift nt(^t olles t^eriorenl 
„Das ®^r 6er Krone" befl^eft 6u nic^t, 
XDo^I ober 6ie „Krone 6er ®^ren". 
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2>en @03faIbemoIiraten ine 
Stammbucb. 

Xtadj ber WcHil con ^903. 

Hun „ieiiM mdj alfo basReidj" unb „bkWdV'f 
TXnn tfi olfo jeöer von cudj ein ^eI6I 
„Das Blatt ijat fldj setpenbet" — 
tDi^t i^r nun audj, was je^t fidj gesiemt? 
3^r ^abt eu(^ immer fo fe^r gerühmt, 
Da^ i^r es beffer perftänbet — 

(ButI tDenn i^r 5er gufunft Cräger feib, 

^ier ift je^t KJ^oöusl 2ITa(f)t mdj bereit 1 

Kegierenl Hidjt blo^ negieren I 

ta^i bodi ^0^ Stapel 6en neuen Cricfl 

Ca^t bodi 6ie alte (Befei^fabrif 

Znit eiucer 2ITarfe florieren! 
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(Bebt i^r uns biütses ^eifdj un6 Brot, 
Sdjofft mjt bm junger ob un5 6ie Hot, 
^elft t^r 5en ICrmen, (Scquälten, 
3a9t t^r Me Zttucfer nnb SfmdjUx fort, 
Bo^nt i^r eine (Baffe 6em freien tDort - 
— tDir laffen euc^ gerne gelten 1 

Vodi fc^üttet, tpollt i^r 5ie Klugem fein, 
Undj etwas tDaffer in euren tDein, 
Raiibt nidjt 5em Staate 6ie Stufen 1 
3^r feib 5um Beifpiel für Dissiplin — 
ta^t 6ie in 6en bunten Köden 5rin 
(gudj ru^ig ipeiter fc^ü^en^ 

^ür ^ortfdjritt un6 Propaganba feib 
Undj i^r, 5rum la^t um 5ie €r6e tpeit 
Die beutfdje flagge wüim, 
Unb ba „Prit)atfa(^e Keligion" 
So lagt 6ie Bibel pon Babylon 
^ro^ neben 6en anbem fte^en. 
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Cut i^r bas olles, un6 moufert i^r eudj 

So fort, bann tpcrbet im beutfc^en Kcidj 

3^r baI6 6er g-enius loci — 

5dE)on ^öf idj bk Sdjtvatim fd^reien entfe^t: 

„Q) (Sott, ftatt unfer regieret jei^t 

Der faiferlid) 5eutfcf?e Sosil" 
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Marum bcnn nicbt? 

3n Berlin ergeben Klage 
Die ^feure un6 Barbiere, 
Dag 6ie ^aartrac^t ^eut5utase 
3^te Praxis ruiniere» 

Hattenfa^I bas ^aupt gefc^oren 
Cragt man fic^ in BibetBabel, 
Vodj 6er Bart reicht von 6en ®^ren 
5u6ermännlic^ bis 5um XiabeL 

Das mug anöers iperöen, Brü6er! 
lagt 6en Bart euc^ ipieöer ^djcxbm 
Hub 6ie ^aare tpac^fen tpieöer, 
Dag 6ie Ba6er Itrbeit i/ab^n. 

Denn, bei (Sott, am beften [ermüden 
XDüröen längft fc^on eure Köpfe 
^eutsutag' KDongeperüden 
Ö6er grolfe ^ie6ric^5öpfe .... 
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Sanitael Sanitatum Sanitael 

Uii, »Tajeftät, 3^r Xtld^et Celegrammll*) 
Kefpelt por 6iefer Hummer 3^re5 (Briffelsl 
Das nrnn^ idj fürs un6 bexxüidj, gut un6 

ftramm — 
(gilt JJTufier eines „oller^öc^ften" Küffelsl 

Solang 6ie JTtofel fc^mn^ig tft, lief nie 
Was fo (Beöieg'nes 6urc^ 6ie 2Ttorfe»XDal5enf 
Hoc^ niemanö fjat 6en ZlTe^em fo 6ie Brü^% 
So i^re liebliche „Bouillon" perfalsenl 

(Ban5 einsig 6iefe Utt ©epefc^enftill 
Vodj tpeil 6abei nun JITajeftät gerade, 
® bitte, fc^enfen Sie aadj 6em §ipil 
Hun 3^re5 ^o^en Reinemachens (Bna6e» 

*) 2II5 eine (TYpituseptbemie in XHe^ ausgebroc^n 
war, ©erffigte ber Kalfer telegropljifdj bie fof ortige 
Spething ber „BouinonqueUe", welche ber JnfeWon 
perbäc^ttg festen. 
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(£5 foü jum Beifpiel auc^ im 5ta6tbe5irt 
Berlins öergleic^cn Heine JTte^c^en geben; 
Un6 mancher ZIftann in Hübe5a^l5 Oebirg' 
Pon ö^nlicfjen „BouiIIon*KuIturen" lebenl 

(gs foD befonöers fc^mn^ig auc^ un6 fc^Iecfjt 
3n manctjen Scfjulen juge^'n in Crafe^nen, 
Un6 ftc^ in Pommern manches 3^^'^^ Knecht 
Xiadj einem Celegramm ipie öiefes fernen 1 

® nehmen ZlTajeftät fic^ sütigft an 

Und) 6iefer — un6 nod) anö'rer fc^mu^'sen 

JDäfc^enl 
^eil unsl Dann bricht 6ie neue geit ^eran 
Der Sanitätsbeföröerungsöepefc^enl 
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Scblo(3 in pofen. 

3ei^ fcmn es ja nic^t me^r fehlen 1 
3e^t tfl bas miüd erfannt, 
Die fc^nö6en Polarfenfeelen 
3u feffeln ans PaterlanM 

TXlan baut einfach 6en Kerlen 
©n Sc^Io^ por 6ie Sc^nause 6reift*), 
Was freiließ 5unclc^ft 6ie Perlen 
Den Sc^ipeinen ponperfen ^eigt. 

Vodj wmn fie's einmal erblirfen 
3n oD feiner preu^fc^en Pracht, 
Dann muffen fie por (gntjürfen 
3a ipeg fein über Xiadfl 

Die meiften ge^'n ipo^I elenöig 
3u (Brun6' pom Unblid allein^ 
Der Heft aber ipir6 beftänöig 
Hur ftaunen un6 „^urra^" fc^rei'nl 



*) Vfian glaubt, burc^ (Ettic^tttng einet faiferltc^en 
^eflbens in pofen bem polentum ben (Satans machen 
3» fdnnen. 
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XcQcnbc. 



„E(k popftl — ^ie Cut^erl" (Srimmis tobt 

6er Streit, 
Den £}a^ rnib ZlTiggunft miteinanöer fc^Iagenl 
Unb mancher TXlann im priefterlic^en KIei6 

(Sntiünbet i^n, ftatt über i^n 5U Ha^m; 
Denn, acfj, öes ^rieöens fromme Diener ftn6 
Itic^t alle, 6ie bas KIei6 öes ^eöens tragen. 

Vodj ipä^renö fie, pon gom un6 (gifer t>Iin6, 
Sidj fc^elten, un6 t>aI6 ^eulen, baI6 fro^Ioden,. 
JDenn ^ier 6er eine — jener 6ort geu^innt. 

Schaut, über all 6en ^eiöenlärm erfc^roden, 

Itus feinem ^immelsfenfter nieder (£r, 

Der ^errgott felbft — un6 fctjüttelt feine Coden 
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Unb fpric^t: „Weif ntirl 3n meinem Hamen 

Der Qag entbrannt? Un6 meine Diener Ratten 
Den Kampf für mic^ 5U führen? Himmerme^rl 

Sin6 Parlamente je^t 6ie (Blanbensftätten? 
(SUt mir ein ^luj^Iatt je^t für ein (gebet? 
yjt Corenl" . . . pw^Iic^ fc^ipeigt er. Ceife 

glätten 

Sic^ feiner Stime galten: Drunten fte^t 
Poffierlic^ anjufc^au'n, u>ie ein Paar itffc^en, 
(Ein ^e^faplan, ein rSmifc^er, gebläßt 

Von feines Dünfels XDin6, ein feifies Pfäffc^en, 
Un6, lang un6 fc^arf un6 6ürr, bag^eg^enan 
€in lut^'rifctjer gelot mit u>ei§en Bäffc^en. 

So fte^t bas Paar un6 f ö^rt u>ie Sicdin xxnb SicHin 
Un fic^ empor: „tDir fin6 6ie u>a^ren (Brünier 
Des (E^riftentumsl" — „Hein, uns u>ar6 auf« 

getan 
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©er ipo^re ^immcl" — „Keiner 1" — m^us» 

perfünöerl" 
Vodjf aufgefc^euc^t aus i^rcr Seelcnru^', 
JDie Schafe fte^'n babd öic frommen Sünöer 

Unb tDtffen nic^t woans? u>oein? u>05u? ♦ . . 
Unb einer ^ebt 6ie ^än6e auf befc^eiöen 
Unb betet leife: „Pater, ^ilf uns 2)ul 

JDer ift 6er ec^tePrtefterpon6enbei6en?" 

— Da lächelt ipieöer (Bott 6er ^err un6 fprictjt : 
,,IH5 idj 6ie IDelt erfc^uf por (EtDigfeiten, 

^at auc^ 6er Ceufel es, 6er freche JDic^t, 
Perfuc^t — un6 fuc^t nodj immer — 5U er» 

fc^affen. 
€r fc^uf mit 5ä^nepetfc^en6em (Befielt 

Tiadj meiner ZUenfc^en (£t>ent>iI6 6en Uffen 
Un6 fc^afft nod) immer — 5Ümt 6arül>er nic^t 1 — 
Xiadi meiner Priefter (gt>ent>iI6: 6ie pfaffenl" 
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ütud von (Srimnte k Crdmel in Ceif jig. 
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